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Ämlkhsalt zur Laibacher Zeitung Nr. 75.
Samstag, den 1. M r i l 1882.

(1346-3) Erkennt«,». ? r̂. 3453. ,
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers

hat das k. t. Landcsgcrichi iil Laibach als Press- ,
gcricht ans Antrag der t. t, Staatsanwaltschaft ,
zu Recht erkannt: <

Dcr Inhalt der in der Nummer 66 der in
Laibach in slovcnischcr Sprache erscheinenden
politischen Zeitschrift „Llovonski I^i-oä' vom
21. März 1682 auf der vierten Seite, erste
Spalte abgedruckten Notiz unter der Aufschrift
„Olvi-^iül 80'Iin^!, v k ^ ' i i " , bcginncnd mit
„Olci-^lin »cxlni^" und endend mit „pi-avn^ ^
<Ir2<»,vi". begründe dei: Thatbestand des Ver-
gehens gegen dic öffentliche Nuhe und Ordnung
nach i< 302 Et, G,

Es werde demnach zufolge der 88 489 uud
493 St, P, O. die von der t'. k, Staatsanwalt-
schaft in Laibach verfügte Beschlagnahme der
Nummer 66 der Zeitschrift „^lovonski K^roä"
vonl 21, März 1882 bestätiget und gcmäsz der
ZL -l6 und 37 des Pressgcsetzcs vom 17. Dc»
zember 1862. Nr. 6 R. G, Bl , vom Jahre 1863,
die Weitervcrbreitnng der gedachten Nummer
verboten, auf Vernichtung der mit Beschlag
belegten Exemplare derselben und auf Zcr-
ftörnng des Satzes der beanstandeten Notiz
erkannt.

Laibach am 25. März 1882.

(1285—2) Hunämackuna.. Nr. 437.
Laut hohen Erlasses Jr . Excellenz des

Herrn Ministers für Cultus und Unterricht
vom 19. Februar 1882, Z. 2240, beziffert sich
die Quote, der vom Wiener t. f. Schulbücher«
Verlage für das Schuljahr 1882,83 an die Volts-
und Bürgerschulen abzugebenden Armcnbücher
für Krain mit zweitausend zweihundert fünf-
undzwanzig (2225) Gulden und 21 Kreuzern.

Von diesem Vetrage entfallen auf den
Schulbezirt:

Adclsbcrg 200 fl. 80 lr.
Gottschec 269 „ 60 „
Gurtfeld 261 „ 70 ,
Krainburg 187 " 70 "
Stadt Laibach 127 60
Landbezirt Laibach 210 " 60
Littai 141 '„ 20 "
Loitsch 175 „ 40 „
Radmannsdorf 117 „ 50
Nudolfswcrt 240 ," 80 "
Stein 13!) „ 10 ,"
Tschcrncmbl 153 „ 21 „

zusammen . 2225 fl. 21 lr.
Dieses w'rd mit dem Beifügen zur allge-

meinen Nenntnis gebracht, dafs für das Schul-
jahr 1882 83 von den t. l. Bezirksschulräthen um
die obbczifferten Betrage i,n Sinne des H u '
der Armen büchcrvorschri ft vom 4, März 1871,!
Z. 13.656 (Ministcrialucrurdnungsblatt Nr. 20),'
Arnicnbücher angesprochen werden tonnen, und
dass die bezüglichen Ansprnchschrcibcu

bis Ende M a i d. I .
unmittelbar an die l. t. Schulbüchervcrlags-
Dircction in Wien einzusenden sind.

Laibach am 16, März 1832.
K. l . Laudesschulrath für Kram.

(1383) 8tnat»nriifunn.
Die nächste Prüfung aus der Staats-Rcch-

nungswisscnschaft wird am
17. A p r i l 1882

abgehalten werden.
Diejenigen, welche dieser Prüfung sich unter-

ziehen wullcn, haben ihre nach den ^ 4, 5 und
8 des Gesetzes vum 17. November 1852 (Reichs-
aesctzblatt Nr. 1 vom Jahre 1853) instruierten
Gesuche bis

längstens 14, A p r i l 1882
an den unterzeichneten Präses einzusenden nnd
darin insbesondere documcnticrt nachzuweisen, ob
sie die Vorlcsuugeu über die Staats-Rcchnungs-
Wissenschaft frequentiert oder, wenn sie dieser
Gelegenheit entbehrten, dnrch welche Hilfsmittel
sie als Autodidakten die erforderlichen Kenntnisse
sich angeeignet haben.

Graz am 2!). März 1882.
Präses der Priisnngscommission für die Staats-

Rcchnungswisscnschast:
Anton Ritter von Burger m, p.,

k. l. Obcrsinanzrath.

(1321-3) 8t>,llenlenftiftunn. Nr. 4622.
Von der in der Verwaltung der Stadttassc

stehenden Bnrthelmä Sallochcr'schcn Studenten'
stiftmig ist „ l i t Eudc des ersten Semesters des
laufenden Schuljahres der siebente Platz mit
jährlichen 50 fl. in Erlcdiguug gekommen.

Zum Genusse dieser Stiftung sind in Krain
geborne, cnme, gutgesittetc, fleißige, am Lai»
bachcr Gymnasium studierende Jünglinge bc<
rufen.

Die Bewerber haben ihre mit dem Tauf-
scheine, dem Dnrstigtcits« und Impfnngszcng-
nisfe, dann den Echnlzcugnisscn der beiden leb-
ten Semester dokumentierten Gesuche

b is 2 0. A p r i l l, I .

nn Uca.e der l. k. Gymnasialdircction an de»
^urncrmcistcr vmi ^aiuach. welchem das Ver-
leihunsssrccht zustcl,t, zu überreichen.
1882 " ° ^ Laibach, am 22. März

Der Bürgermeister: Laschan m. i>.

(1342-3) KunämnHunss. Nr. 1599.
Vum k. l. Bezirksgerichte Treffen wird

bekannt gemacht, dafs der Beginn der Erhe-
bungen zum Zwecke der
Anlegung dcs neuen Grundbuches für

die Steuergcmcindc Trögcrn
auf den

4. Apri l l. I .
festgesetzt ist, '

Es werden demnach alle Personen, welche
an der Ermittlung der Bcsitzvclhältnissc ein
rrchiliches Interesse haben, aufgefordert, von
diesem Tage ab in der GcriclMkcmzlei zu'Trcffcn
zu erscheinen und alles zur Aufklärung sowie
zur Wahrung ihrer Rcchtc Geeignete vorzu-
bringen.

K. l. Bezirksgericht Treffen, am 26. März
1832. ^

(1344-3) KunllmacllUNN. Nr, 1246.
Vom t. k. Bezirksgerichte Idr ia wirdbclannt

gemacht, dass der Beginn der Erhebungen zur
Anlegung neuer Grundbücher bezüglich

der Catastralgcmciude Lcdince
anf den

4. A p r i l 1882
und die darauf folgenden Tage hirmit fest-
geseht wird, nnd es werden diejenigen, welche
an der Ermittluug der Bcsitzucrhältnisse ein
rechtliches Interesse haben, eingeladen, sich vom
obigen Tage ab in der Gcrichtskanzlci cinzn-
findcn und alles zur Aufklärung sowie zur
Wahrnng ihrer Rechte Geeignete vorzubringen.

K. l. Bezirksgericht I d r i a , am 29, März
1882.

(1343-2) Fulnämacllunss. Nr, 2410.
Vom k. t. Bezirksgerichte Gottschcc wird

hicmit bekannt gemacht, dass die auf Grund-
lage der zum Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Stcucrgcmcinde Nnterdcntschan
gepflogenen Erhebungen verfassten Vesitzbogen
nebst den berichtigten Liegcnschuflsvcrzcichnisscn,
der Mappcncopie und dem Erhcbliiigsprutotolle
hicrgcrichts durch 14 Tage, vom 1. April 1882
an, zur allgemeinen Einsicht aufgelegt werdcu.

Falls gegcu die Richtigkeit der Äcsitzbogen
Einwcndnngcn erhoben werden sollten, werden
die weiteren Erhebungen alls den

14, A p r i l 1882 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgerichts mit dem Bei-
sätze angeordnet, dass diese Einwendungen bis
dahin hicrgcrichts mündlich oder schriftlich an-
gebracht wcrdcn tonnen.

Die Uebcrtragnng aller Privatfordernngen,
bei welchen die Bedingungen der Amortisicrung
eintreten, wird unterbleiben, wenn der Ver-
pflichtete bis 14. April 1882 um die Nichtüber»
tragung ansucht.

K. t. Bezirksgericht Gottschee, am 27sten
März 1682.

(129'?^3) Hunämllckung. Nr. 2567.
Vom k. t. Bezirksgerichte Adclsberg wird

bekannt gemacht, dass, falls gegen die Nichtig'
lcit der zur
Anlcguug eines neuen Grundbuches für

die Catastralgcmciudc Zagun
verfassten Bcsitzbogcn, welche nebst den berichtig»
ten Verzeichnissen der Liegenschaften, der Copie
der Catastralmapfte und den ül'cr die Erhebungen
aufgenommenen Protokollen hiergcrichts zur all-
gemeinen Einsicht aufliegen, Einwendungen er-
hoben wcrdcn follten, weitere Erhebungen

am 12. A p r i l 1882
in der Gerichtskanzlci werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bclannt
geinacht, dass die Ilcbcrtraguug von nach § 118
allgemeinen Grundbuchsgcsetzcs cunlirtisicruarcn
Privatforocrnngcn in die neuen Grundbuchs'
cinlagcu uutcrbleibcu lcinn, wciul der Ver-
pflichtete noch vor der Verfassung dicscr Ein-
lagen darum ansucht, uud dass die Velfassnug
jeucr Gruudbuchseiulagcu, in Allsehung dcreu
ein solches Begehren gestellt wcrdcn tann, nicht
vor Ablauf von 14 Tagen nach Kundmachung
dieses Edictcs stattfinden wird.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am 22stcn
März 1882.^ " ^ ^ '

(1318-2) Kunämuckunn- Nr. 1641.
Es »vird bekannt gemacht, dass in Gemäß-»

heit dcs 8 25 dcs L, G. vom 25, März 1874,
Nr. 12 L. G, Al,, die auf Grundlage der zum
Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeindc .Krcuzberg
gepflogenen Erhebungen verfassten Besitzbogcn
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen«
schasten. der Copic der Catastralmappe und
den Elhebungsprotoiüllcn in der diesgericht«
lichen Amtslanzlei

bis 14. A p r i l 1882
zur allgemeinen Einsicht anfgclcgt werden, an
welchem Tage auch über allfälligc Einwendun»
gen dic weiteren Erhebungen vorgenommen
werden.

Die Ucbertragung aller Privatsorderungen.
bei welchen dic Bedingungen der Amortisier»»«,
eintreten, wird untcrlileibcn, wenn der Ver>
pflichtete vor der Ve> scissung dcr nnicn Ein»
lagen um oic Nichüilicrtragnng ansucht.

ze. t. Bezirksgericht Lack. am 25 März
1882.

(1283-3) Nr. 2076,

Aiciialiunn-Kumimlltkunn.
Die hohc l. k. Landesregierung in Laibach

hat mit dcin Erlasse vom 18 März 1882. Zahl
253 l , nachslebcndc Banherstellnugen anf dcn
Reichsstraßcu dcs Baubezirtes Krainburg pro
1882 genehmiget, und zwar:

Auf der Loiblcrstraße:

1,) Eonservation der Krninburgcr Savcbrücke,
D. Z. 0,24 0 25, 2000 f l , ;

2) Reconstruction dcs Durchlasses bei Sluga,
D, Z. 0 1/42. 306 fl. 14 kr,:

3.) Reconstruction nächst dcr Fcistrizbrücte von
Ncumarttl, D. Z, 01/42, 177 s>. 37 tr.;

4,) Conscrvatiun der,<lrammerbrnctc, Distanz-
zeichen 2-3,44, 202 f l . ;

5.) Reconstruction des Durchlasses, Distanz-
zeichen 2—3/46, 1 l6 f l , 28 kr,;

6.) Vcrlängernng dcr Stützmauer, Distanz-
zeichen 2—3/48. 2l3 f l . :

7.) Euuservation dcr Arzon-Vrnclc, Distanz»
zeichcil 0-1/49. 380 f l , ;

8.) Reconstruction des Durchlasses, Distanz-
zcichcn 3-6,49, 20!) fl. 89 lr,;

9.) Eonservation dcr Gobcllabrücle, Distanz'
zeichen 2-3 ,51. 134 fl. 24 kr.;

10.) Geländer. D. Z 4/33—2/54, 1080 fl. 70 kr.

Auf der Wurznerstratze:

11.) Geländer, D. Z, 2 - 3 / 1 , 139 fl. 72 kr.;
12) Geländer. D, Z. 0 13-4/53, 1004 fl. 97 tr.;
13.) Herstellung eines Durchlasses, Distanz»

zcichcn 0—1/36. 237 fl. 6U kr,;
14.) Reconstruction dcs Durchlasses, Distauz-

zeichcn 0 1/41, 195 fl, 51 tr.;
15) Reconstruction dcs Durchlasses, Distanz

zcichcn 3—4/46, 127 fl. 26 tr,;
16.) Wiederherstellung dcr Sti'chmancr, Distanz-

zcichen 4/46-0 47, 189 fl, 40 lr . ;
17.) Eon'crvation dcr Waldbrücte. Distanz»

zcichcn 1—2/47 nnd PischcnzabrüÄe, D i -
slanzzeichcn 1—2/51, 385 f l , ;

18.) Ncconstlnction dcs Durchlasses. Distanz»
zcichcn 2—3 47. 104 fl. 63 tr.;

19.) Reconstruction dcs Dnrchlasscs, Distanz-
zcichcn 3 4/54, 65 st. 46 lr,;

20) Reconstruction dcs Durchlasses, Distanz
zcichcn 2-3/56, 354 fl. 31 tr.

Auf der Kanlerstrasze:

21.) Conservation der eisernen Kankerbrncle.
D. Z, 3 - 4 0, Mlinzabrücle, D. Z, 3—4/13
und Zundcrblüccc. D. Z. 1-2/22. 231 fl.
74 tr,;

22.) llonscrvation dcr ersten und zweiten Laugen-
brücke. D, Z. 0—1/20, 385 fl, 57 l r , ;

23.) Conservation dcr Taborbrückc. Distanz«
zcichcn 3-4/20, 262 fl. 38 tr.;

24.) Conservation dcr Äclivototbrücke, Distanz-
zeichen 0 1.26. 205 sl, 19 lr,;

25.) Geländer nnd Randsteine, Distanz-Zeichen
3/12-3/19, 607 fl. 60 tr . ;

26.) Äanzcug und Requisitenanschassung 203 fl,
50 tr.
Die dicsfälligc Licitationsvcrhandlung wird

am 12. A p r i l 1882

hieinmts von 9 bis 12 Uhr vormittags ab-
grhaltcn, wozu Untcrnchmnngslnstigc niit dem
Veisahc eingeladen werden, dass jeder, der für
sich oder als Bevollmächtigter sür einen andern
licüicrcil will, das 5proc. Vadium dcs Fiscal-
preises von dcm Objecte, für welches ein An-
bot beabsichtiget wird, vor dcm Beginne dcr
Verhandlung zn Handen der Licüationscom-
mission zu erlegen oder sich über den Erlag
desselben bei einer öffentlichen Kasse mit dem
Legschcinc auszuwciscn hat,

Schnfllichc nach Vorschrift dcs ß 3 der
allgemeinen Vaubcdingnisse verfasste uud mit
dcm 5proc. Reugcldc bclcgtc Offerte werden
auch, jedoch nur vor dcm Beginne dcr münd-
lichcn Licitation, angenomiucn.

Die allgemeinen uud speciellen Banbcding'
nisse solvic dic sonstigen Bauactcn nnd Plänc
können in dcn gewöhnlichen Amtsslunden hier«
amtö eingesehen werden.

K. l, Bczirlshanptmannschast Krainburg,
am 22. März 1882.

^('1298^3) Nr780,
H!icitation»-Iiunllmu<ü<lnn

über die an dcn Rci'chsstrahcn des Banbezirkes
Adclsberg pro 1882 auszuführenden Bauten
nnd Lieferungen, uud zwar:

^V. Auf der Triester Straßcnstrcckc :

1.) Reconstruction eines Sli'chmancrtheiles im
OrtcPlanina, D.Z, 4,43-0/44, mit 1724 sl,;

2,) Reconstruction cincs Stühmauc^theiles am
Mattovc-Berge,D.Z.4,49.-1/50, mit580 f l . ;

3.) Reconstruction eines Durchlasses im Orte
Präwald. D. Z. 4/67-0/68, mit 190 sl.

I t . Auf der ssimnauerl Strecke:

4.) Neubau eiucr Wandmancr hinter Klein-
maicrhof, D .Z , 1—2/19. mit 310 sl.;

5 ) Neubau einer Lcistcumaucr beim Orte
Dornegg, D. Z. 2—3/32, nlit 4<i2 fl.

c?. Auf der Wippach-Gürzer Strecke:

6,) Reconstruction eines Durchlasses und dcr
Stützmauer am Gacka-Nachc vor dcm Orte
Wippach. D. Z. 4/13-2/14, mit 1710 fl.

v . Auf der Virnbaumcrstraße:

7.) Reconstruction einer Wandmauer hinter
Podlrnj. D, Z. 3/14 0/15, mit 3 ^ ! - !

8) Neubau cincs Durchlasses im Orte V>sl.<e.
D. Z. 3 416, mit 135 f l , ; ^ .

9) Rcc,'nstrnction cincr Wandmaucr PMM
Leiste beim cheinaligcn Zollhaufc, Distanz
zeichen 4,20 0 21. mit 273 fl.

« . Veischl,ffu«n vou Strnßcnl'l,U'Werl.;eugen
sür den ganzen Äanbczirt mi! 155 sl ?" ll'.

Die'hinlangabc dieser BauhcrstcllllMi'
geschieht im Minucndo-Licitatwnswcgc

am 12. A p r i l 1882

bei dcr t. t. Bezirlshauptmannschaft i» ^delZ'
bcrg. .

Dieselbe wird um 10 Uhr vormittags oc
ginnen nnd nach den einzelnen Objecte» m ^
vorangeführtcn Reihenfolge vorgenommen M
bc». „ ,'H

Jeder Unternchmnngslnstige. der fur M
oder als legal Bevollmächtigter für cim'N A".
deren lk'iticrcn >uill, hat 5 Pruc, dcs ls^"'?!,.z
scs von dcm betreffenden Objecte, für wclH
ein Anbot beabsichtigt wird. vor dcm Aeg'N"
dcr mündlichen Verhandlung zu Handen ^,
Licitationsconunission zn erlegen oder abcr,!^
über dcn Erlag desselben bei irgend e u " ^ ' , ,
läudigcu öffentlichen Kasse mit dcm L e M ' "
auszuwcisc». >,,

Schriftliche, nach Vorschrift dcs § 3 der a"
gemeinen Banbcdingnissc vcrsnsstc, mit 50 l ^
Stclüpcl versehene Offerte sind bei der Mc
tigtcn k. k. Bezirlshnnptmannscliast, jcdoch °
dem Beginne dcr mündlichcn Licilation. ein«
reichen. ,.

Die auf die zu vergebenden Ballten ^ »
habenden Plänc und Kostcnnnschlägc ! ' "b^A
lich während dcr Amtsslundeu iu dcr "^
lanzlei cinzuschen. . .

K. l. Bczirlshauptmannschaft AdeMcr».
am 24. März 1882. ^ -
(1299-3) ' Nr. 2340.

/ÜcltnliuW-Kunämncüllnl! ^ ,.lsc
Wegen Hintangabc dcr mit dem ^ > " ^

der hohen l. t. Landcsregicrnng vom 18. < , z
1882, Z. 2533, im Bereiche des Vaubcz"'
Rndolfswert pro 1882 genehmigten recomw^
tivcn und conscrvlllivcn Bauten, ^ " "<Ml '
Schanzzcugliefcrung an dcr Agramcr uüd " °
slädtcr RcichSstraßc luird dic Minllcl'dol"
Handlung

am 15. A p r i l 1882.
von 9 bis 12 Uhr vormittags, bci dcr l. l> ^
zirtshauptmannschasl Nndolfswcrt abgeyn"
lucrdcu. ^

Die hiebei zur Ausbietnug kommen"
Objecte sind:

^ . An dcr Agramer Nrichöstraße:
1.) Geländer nnd Radstcine zwifchen D'>"'''

zeichen 1/58 ^1/119 init 485 fl. 20 tt-' ..
2.) Conservation der Nndolsswcrtcc ^ ' ,

Brücke im D. Z. 1—2/71 mit dcin Betr«»
von 859fl. 78 lr.; . ^

3,) ncnc Warnungstafeln in DistanM'^g
3 4/76, 0-1/80. 4/80—81 und 0 - ^ "
mit 77 fl. 80 tr.; «vnanz'

4.) Reconstruction dcr Stützmauer im V'p z
zeichen 0—1/95 zn Landstrcch N'lt " '
41 l r . ; . ^gß-

5.) Reconstruction dcs Durchlasses m " ^ ;
mrnschou, D.Z. 1—2/101. mil 185 sl ^ .

6.) Reconstruction an der Munsendorfcr ^
Brücke, D. Z, 0-1/109, mit 164? ft ^

« . An dcr Karlstädterstraße: ^
7.) Geländer im D. Z, 1 -2/12 und ^ ^ "

mit 172 fl. 34 lr.; . ^
8.) Reconstruction der Lcistcnmaucr lie» ^

Lmlc D, Z, 1 - 2/18 nut 49 sl, 7" ^ ' ^
9.) Reconstruction der Kanal-Wal'd'N^ft.!

D. Z, 2-3/20 und 4/20 2 l , 49 ft, ^
10.) Conservation der Möttlinger KulP«"'

D.Z, 4,25—1/26, 1405 fl, 17 lr>: sstc
11.) Bauzcug» und Requisiten. AnschafsU"«

beide Straßen 179 fl. 58 lr. ^e»
Zu dieser Miuucnduvcrhandlu"" ' ' ^

die Unternchmnngslustige» mit deM ^,,-
eingeladen, dass die bezüglichen P>"'! ' M l '
heitspreisverzeichnissc, slimmarischen ^ ^ > ^ ^ M'
schlage, dann die allgemeinen und sp^',^,i„cN.
dingnisse hicramts eingesehen wctdcil l " ^c

Icdcr der Licitanlen hat vor D ^ ^ „ l
mündlichen Verhandlung süns ^ " " " ^ l " ^
Fiscalprcise des Objectes, anf ""chso ^ »
bieten will. als Reugeld zn erlegen. ' " ' - ^ io "
Nichtcrstchcrn soglcich nach liccndclcr ^' ^ i i '
gegen Empfangsbestätigung zurmlgcii" ^^ift '
gcgcn von den Erstehern nach cr »^ ' ^oc/w
cation der Licitalionsrcsnltatc nus zc>)> ^ s t ü '
dcr Erstchuügssumme als Caution 5"
zcn ist. , ^ » « «l der a'̂

Vcrsicgcltc. nach Vorschr'ft des 8 > '^ ^l<
gcmcincn administrativen Vmibcdl l g M ^ ^ c
fasste, mit der zehnprocm'igcn ^ ° ' ' ^ , ^
uud mit eincr 50 t r . ' S t e m p e l n ' " ' ^ , ^ .
sehcnc schriftliche Offerte. >"" ' ' ' "ichnct Z
sowie in der Ausschre ibung!M" l /eH^ ft
nnd auf deren Anßcnfcilc .'^es ^ ^ ̂ „ cc
welches ein Anbot gestellt >"rd. "MM ,„ii,'d
scheint, werden nnr bis vor M'g»>> " r , ^
lichen Ausbirtuüg bci der gch'»»""«
zirlöhaupünannschaft nnücnommcn. . ^ , ^

K. t Bezirtshauptlnannschasl « " ^
am 24, März 1882.



^Laibachcr Zcitunn Nr. 75 «37 1. April 1882.

A n z e i g e b l a t t .
(1256-3) Nr. 1173.

Executive Fahrmsse-
Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs k. k. Landes-
gmchtcs Laibach die öffentliche Feilbie-
^"9 der zur August Dcisinger'schcn
^nansmasse gehörigen, mit gerichtlichem

, Mdrechte belegte/i und auf 8L9 fl.
b c s ^ ^ ^ ' ^ t m Fährnisse als Ärauerei-
^lcnldlheilc, bewilliget und hiezu eine
^Ubletungs-Tagsatzüng auf den
i-k» 20. A p r i l 1882,
leoeslM von 9 bis 12 Uhr vor- und
M^genfallZ von 2 bis L Uhr nachmittags,
'l ^rata, Aahnhof Lack, mit dcm Bei'
M angeordnet worden, dass die Fahr-
v'u.s,"e, dieser Fcilbietung auch unter
N s ^ « ^ ^ " gleiche Vezahlnng und
"^ 'Wffung hintangegcbcn werden.
— ^ a m i ^ März 1882,

Executive
^lealitätenversteigerung.

amte/ ^ ^ " ' "̂suchen des k. k. Steuer-
den M^ / lemtwe Versteigerung der
1735 s/6"tgclM,gen, gerichtlich au
Urb,q ' ?'^°bten, in Neudirnbach «ud
ad 5er ^ ^ e n c n , Auszug.-Nr. 1518
l i t ä W Z H ^ ' . " v°ttommenden Rea-
Tagsatzu,^ " " ^ ' " " drei Fe.lbietnngs-
^glatznngen, und zwar die erste auf den

d'e zweite auf d e n ^ " '

und die dritte auf k e 7 '

V ^ dr^n î
nur .. ^ ' " "l'd zweiten Feilbictung
bei d ^ "^^' d" " Schätzungswert,
l>i,il "itten aber auch unter demselben
Mnangegeben werden wird.
in«s s Licitationsbedingnisse, wornach
/ , , pudere jeder Licitan't vor gemach-
dc ^'bote ein lOproc. Vadium zn Han°
bc>̂  s ^eitationscommission zu erlegen
d" ' ^ " 'e das Schätznngsprotololl und
dip« ^Ulndbuchsextract können in der
H"'chtlichen Registratur eingesehen

24 A k-Bezirksgericht Adelsberg, am
I^anner 1862.

^ 5 - 2 ) Nr. 128.

Executive
^lealitäten-Versteigerung.

wird b ^ / / ' Bezirksgerichte Adelsberg
^» bekannt gemacht:

amt^ ^ ^er Ansuchen des k. k, Steuer-
Iosef c^ ^ ' " . Versteigerung der dem
1?8'I f. ^ ! Nchünc,"^ gerichtlich auf
«ud N l' Ochsten, in Veuce »clcgeuen,
b e r r f ^ H " ^ " ' Anszng-Nr. 2034 ud
Ittni i ^ ' Scnosctsch vorkommenden Nca-
I-^s ^llligel und hiezn drei Feilbietnngs-

"Uiavllng^u, und zwar die erste auf den
di« ,^ . 26. M a i ,
"e zweite auf den
und ».' . 27. J u n i
"Nd dle dritte anf den
jedesn, r ^ ' I " l i 1862 .
b i ^ I liormiltags von 10 bis 12 Uhr.
l ^N )? '" ' l dem Anhange angeordnet
ers.«,"'' dass die Pfandrealität bci der
ch' '..und zweiten Feilbiemng nur um
dritt... "r ° " " Schätzungswert, bei dcr
an« , r , ^ ""ch untcr demselben hint,
"gegeben werden wird.
insb3m.>> """"sl'chingnisfe' wornach
wn V " leder Licitant vor qenlach-
Handm d ' 5",Vadi.l». vo,l 100 fl. zn
l̂ gen .^ l '"^lunseommission zu er-
"lld dn «̂  ̂ " " das Schätzungsprotokoll
diesaer ^'ü"^"^sextract tmmen in der
^ArmMchen Registratur eingesehen

2 4 . I ä n n e ^ i V ^ ' ^ ^ ^belöbcrg, am

(931—3) Nr. 247.

Ueberttagung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen dcs k. k. Stcueramles
Loitsch (in Vertretung dcs hohen k. k. Ac-
rars) wird die mit Äescheio voin 15. Ok-
tober 1881, Z. 11305, auf den 11. Jän-
ner l. I . angeordnet gewesene dritte exe.
cutiue Feilbietung der dem Matlhäns
Ponikvar von Scherauniz gehöngcu,
gerichtlich auf 1687 fl. geschätzten Reali-
tät «ud Rectf.-Nr. 774 uä Herrfchaft
Haasbcrg auf den

27. Apr i l 1882,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dcm
vorigen Anhange übertragen.

K. k. Vszirlsgcricht Loitsch, am I0len
Februar 1682.

(1221—3) Nr. 1000.

Executive

Vom l. l. Bezirksgerichte Treffen wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des k. k. Steuer,
amtcs Treffen dle excc. Versteigerung der
dcm Johann Kragrlj von Oberdeutsch«
dorf gehörigen, gerichtlich auf I5W ft.

'geschätzten, in der Sleuergcmelnde St. Ste»
fan 8ud M f̂. 39 vorkommenden H aus-
rralitiit bewilligt und hiczu drei Feil-
bletungö-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

11. A p r i l ,
die zweite auf den

12. M a i
und die dritte auf den

13. J u n i 1882.
jcdeömal vornnttaas von 9 bis 12 Uhr,
in der (Aerichtslanzü'i mit dem Anhange
angeordnet wordm, dass die Pfandrcalitat
bei der ersten »md zweiten Feilbielung nur
um oder über den» Schätzungslrerie, bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licilationsoedlngmsse, wornach
insbesondere 'jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handcn der
Acilationscommission zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract tonnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Trcffen, am 28sten
Februar 1882.

(1220-3) Nr. 1005.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Treffen
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer-
anlteS Treffen die executive Versteigerung
der dem Paul Dolzan von Migonzberg ge-
hörigen, gerichtlich auf 050 fl. geschätzten,
im Grundbuche der Herrschaft Neudcgg 8ud
i'oi. 411 vorkommenden Realität bewilligt
und hiczu drei Feilbictungs-Tagsatzungcn,
und zwar die crste auf den

11. A p r i l ,
die zweite auf den

12. M a i
und dle dritte auf den

13. J u n i 1882 ,
jedesmal vormittags von 9 blS 12 Uhr,
in der Gcrichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass diese Pfanorcalilät
bei dcr ersten und zweiten Fcilbielnng nur
um oder über dem Schätzungswerte, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegebcn werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder tticilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Äcitalionscommlssion zu erlegen hat, sowie
das Schätzuugsprotololl und der Gruno-
lnichsrxlracl können in der dicsgcrichl-
llchen Registratur ringesehcn werden.

K. l. Bezirksgericht Treffen, am 28sten
Februar 1882.

(1333—2) Nr. 622.

Eeeutive Nealfeilbietungs-
Versteigerung.

Ueber Ansuchen der Frau Katharina
Florian von Krainburg wird die execu-
tive Versteigerung der dem Johann Paoli«!
von Waisach gehörigen, gerichtlich auf
12,290 fl. geschätzten Realitäten Gmnd«
bllch^Nr. 550. Urb.-Nr. 170 und 103,
bl'williget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

20. A p r i l ,
die zweite auf den

25. M a i
und die dritte auf den

2 8. J u n i 1882,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Gcrichtskanzlei angeordnet. Va-
dium 10 Proccnt.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
28. Jänner 1882.

(1322—3) Nr. 6612.

Freiwillige
Nealitäteilversteigerung.

Vom k. l. stäot.-oelcg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es werde die freiwillige öffentliche
Veräußerung der in den Verlass nach
Simon Podboröcl gehörigen Realitäten,
und zwar:

1) der im Grundbuche der Stmer-
gemelnoc Kaschel Cinl.-Rr. 27 vor-
lommendenRealitälUrb.-Nr.571 ad
Commenda Laibach;

2.) der im nämlichen Grundbuche Cinl.-
Nr. 44 vorkommenden Realität Urb.-
Nr. 9/ß kä Kaltenbrunn;

3.) der im Grundbuche Lustlhal Win. I,
D.Nr. 5, loi. 176 vorkommenden
Realität;

4 ) dcr im Grundbuche Beslan und Pod«
goriz Win. I, Urb.'Nr. 62 vorlom'
menden Realität;

5.) der lm Grundbuche der D. R. O.
Commcnda ü̂ibach wm. VII I , Urb.°
Nr. 43"/7, puß. 106/ll vorkommenden
Realität;

6.) dcr im Orundbuche der D. R. O.
Commenda Win. VIII,Urb.-Nr. 584,
fol. 264, vorkommenden Realität;

7.) der von Lulas Snoj, Jakob «Klerl,
Johann Osmel. Jakob Osmel. Josef
Grad und Jakob Ianezit erkauften,
noch in keinem Grnndbuche vortom»
menden Gemeinde-Antheile in Grinje
bei der Vertheilung Lud Parcelle-
Nr. 841/111a Steuergemeinde Ka-
schel bezeichnet, dcr noch auf Josef
Kastelic umschriebenen, jedoch anf Si<
mon Podborsct gehörigen Realitäten,
resp. die Besitz« und Genussrechte
zu denselben, und zwar:

8.) der im Grundbuche Kaltenbrunn
Urb.«Nr. 272 vorkommenden Mühle
und Schmiede, gemauert, mit Ziegeln
gedeckt;

9.) dcr im Grundbuche Kaltenbrunn 3ud
Urb..Nr. 30 vorkommenden, im Orte
Kaschel 8ud Curr.-Nr. 34 gelegenen
Realität;

10.) der im Grundbuche Kaltenbrunn 8ud
Urb.-Nr. 17/ä vorkommenden Rea-
lität und

11.) der der Realität des Jakob Osmel
Lud Urb.-Nr. 17 u,ä Kaltenbrunn
im Vcrlheilungswege unter Verlo-
sungs - Nr. 35 zugewiesenen, in dcr
Slcuergcmeinde Iavor gelegenen
Waldparcelle Nr. 95/247 im Flächen,
maße von 4 Joch. 1272^«, —

bewilliget und zur Vornahme derselben
die Tagsatzung auf den

4. Apr i l 1882.
vormittag« von 10 bis 12 Uhr und
nachmittags von 3 bis 6 Uhr, an Or t
und S te l l e der Realitäten anberaumt
und hiczu Hcrrn Dr. Franz Bot. l. l. No-
tar, alS Gerichtscommissär abgeordnet.

Dcr CrlöS wird für die Befriedigung
der Tabular, und Verlassgläubiger ver-
wendet.

K. l. stadt.-delg. Bezirksgericht Laibach,
am 24. März 1882.

l 1232—2) Nr. 317.

Relicitation.
Ueber Ansuchen der Barbara Petra«

Sii von Draschiz wird die Relicitation
der im Grundbuche »ud Eftr.-Nr. 15 der
Sleuergemeinde Draschlz vorkommenden,
von Herrn Anton Navratil von Mottling
erstandenen, gerichtlich auf 795 st. ge-
schätzten Realität bewillinct und zu deren
Vornahme die einzige FeilbielungS-Tag-
satzung auf den

22. A p r i l 1 882 ,

vormittags von 9 bis 12 Ut,r, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet, dass hirbri
die Realität auch unter dem Schätzungs«
werte an den Meistbietenden hintangege-
bcn werden wird. — Vadium 10 Procent.

K. t. Bezirksgericht Mottling, am
21. Jänner 1882.

(1281—2) Nr. 1039.

Executive
Nealitäten-Nelsteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte in Sittich
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob
Koöak von Gattein die exec. Versteigerung
der dcm Johann Kosak von Draga gehö»
rigen. gerichtlich auf 2000 fl. geschätzten
Realität Einl.-Nr. 11 acl Catastral.
gemeinde Draga bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

13. A p r i l ,
die zweite auf den

11. M a i
und die dritte auf den

22. J u n i 1862.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Anltslocale mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritteu aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach«
tem Anbote ein lOvroc. Vadium zn Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat. sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 2ten
März 1882.

(1073—2) Nr. 6875.'

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte liandstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Adalbert Candolini von Iwansche die efe-
culioe Versteigerung der dem Johann Ko»
orli von Brezovica gehörigen, gerichtlich
auf 6520 fl. geschätzten und im Grund»
buche der Herrschaft Pleterjach kud Urb.»
Nr. 536 und 537 und aä Herrschaft
Thurnamhart 8ud Berg-Nr. 188 und
205 vorkommenden Realitäten bewilligt
und hlezu drei sseilbielungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste nuf den

3. M a l ,
die zweite auf den

7. J u n i
und die dritte auf den

I 2. J u l i 1882 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealltäten
bei dcr ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat. sowie
die Schähungsprotololle und dle Grund-
buchsextratte liwmn. in dcr diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.
^. ^- l- VMtöqcricht Lundstraß. um
31. Dezember 1381.
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(1164—3) Nr. 3494.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Ralschach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Julius Ritter v Palmaginl die executive
Versteigerung der dem Matthäus Ze«
leznit jun. von Veltioerh gehörigen, ge-
richtlich auf 526 fi. geschätzten Realitäten
8ud Dom.-Urb.,Nr. 37 aä Herrschaft
Savenstrin, Wert 344 ft.; Verg.-Nr. 130
»ä Saoenstein, Wert 14 f i . ; Berg..
Nr. 144 aä Savenstein, Wert 168 fi.;
Berg.Nr. 133, 135 und 146 im fremden
Besitze bewilligt und hlezu drei Feil-
bietungs'Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

18. A p r i l ,
die zweite auf den

19. M a i
und die dritte auf den

20 . J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 Iiis 12 Uhr,
im Gerichtslocale Ratschach mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
rcalitäten bei der ersten und zweiten Fell-
bietung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handcn
der Hcitalionscommission zu erlcgcn hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ratschach, am
26. Dezember 1881.

(1165—3) Nr. 3493.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Ralschach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Julius
Ritter o. Valmagini die executive Ver-
steigerung der dem Matthäus Zeleznil senior
gehörigen, gerichtlich auf 163 f l . geschätzten
Weingartenrealitäl zu Artiie Berg.Nummer
890/2 aä Herrschaft Savenstein bewilligt
uno hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf ocn

18. A p r i l ,
die zweite auf den

19. M a i
und die dritte auf den

20. J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis >2 Uhr,
im Gcrichtssitze mit dem Anhange augeord«
net worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweitcn Feilbietung nur um
oder üder dem Schätzungswert, bei der drit-
ten aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vaoium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schatzungsprototoll uno der
Grundbuchsextract können in der oles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K, l. Bezirksgericht Ratschach, am
27. Dezember 1881.

(915—3) Nr. 589.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer-
amtes Loltsch (uom. deS h. l. l. Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Franz
Levar von Niederdorf Nr. 27 gehörigen,
gerichtlich anf 1320 fl. geschätzten Rea.
lität 8ud Rectf.°Nr. 564 aä Haaöberg
bewilligt und hiezu drei Feilbletungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

4. M a l ,
die zweite auf den

7 J u n i
und die dritte auf den

6. J u l i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr. hiergerlchls mit dem Anhange an-
geordnet wurden, dass die Pjandrealitüt
bei der ersten und zweiten FeUbietung nur
UM oder über dem Schätzungswert, bei der

dritten aber auch unter demselben hintan
gegeben werdm wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein l0ftroc. Vadium zu Handcn der
Licltationscommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund«
buchsextract können in der oicögenchtlichen
Registratur eingesehen werdei«.

K. t. Bezirksgericht Loltsch, am 13ten
Februar 1882.

(992—3) Nr. 155.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchcn des Johann Leslovc
von Hotcderschlz wird die mit Bescheid vom
22. Ma i 1881, Z. 3934, auf den 29stcn
September 1881 augeordnet gewesene und
sohin sistierte dritte exec. Feilbielung der
dem Josef Lestovc von Hoted r̂schiz Nr. 10
gehörigen, gerichtlich auf 2115 ft. bewer-
teten Realität 8ud Rettf.-Nr. 528, Urb.-
Nr. 194 l̂ ä Loitsch, reassumando auf den

27. A p r i l 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Loltsch, am 2len
Februar 18V2.

(916—3) Nr. 588.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Loilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l, Steuer-
amtes Loitsch (uom. des h. k. t. Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Antneas
Tursiö vvn Niederdorf Nr. 62 gehörigen,
gerichtlich auf 9 l 0 fl. geschätzten Realität
Lud Rcctf.-Nr. 618 u,ä Haasberg bewil'
liget und hiezu drei Frilbielungs»Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

4. M a i ,
die zweite auf den

7. J u n i
und die dritte auf den

6. J u l i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichtS mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licltationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Gruudbuchsextract können in der dles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch. am 13ten
Februar 1882.
(917—3) Nr. 587.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des t. t. Struer-

amtes Loitsch (now. des h. t. t. Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Matthäus
Baraga von Zirlniz Nr. 195 gehörigen,
gerichtlich auf 870 ft. geschützten Realität
8ud Reclf.-Nr. 438 ad Haasberg bewil-
liget und hiezu drei Feildietungs>Tag-
satzuugeu, und zwar die erste auf deu

4. M a i ,
die zweite auf den

7. J u n i
und die dritte auf den

6. J u l i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittago von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichtö mit den. Anhange angeordnet
worden, dass die Psandrealilät bei der
ersten und zweiten Fcilbittung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten Feilbictung aber auch unter dem»
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationbbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grunobuchsertract können in der dies-
genchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loilsch, am I3ten
Februar 1882.

(999—3) Nr. 708,

Neassumierung
dritter ezec. Fcilbietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Anlo»
Moschet von Laibach wird die mit dem
Bescheide vom 2. Ma i 1881. Z. 4591,
auf den 3. August 1881 angeordnet ge-
wesene und sohin sistierte dritte executive
Feilbietung der drin Anton Facja von
Iatc>bowiz Hs.-Nr. 16 gehörigen, gericht-
lich auf 5860 ft. bewerteten Realitäten
«ud Rectf. - Nr. 149 und 149/2 a<1
Haasberg reassumando auf den

1 I . A p r i l I 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, loco roi 8itH6 par-
cellcnwelse mit dem frühern Anhange an»
geordnet.

K, k. Bezirksgericht Loltsch, am 2ten
Februar 1882.

(1224—3) Nr. 2804.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Andreas Koöevür
von Oberlaibach (durch Dr. Munda in
Laibach» wird die mit Bescheid vom lten
November 1881, Z. 12,229, auf den
16. März l. I . angeordnete dritte execu-
tive Fcilbieiung der dem Paul Celada von
<Harlschare»z Hs. -Nr . 16 gehörigen, ge-
richtlich auf 2093 fi. bewerteten Realilät
uub R^cts. r Nr. 11? ll.ä Haasbeig, nun
Eml.'Nr. 19 aä Catastralgcmeinde Gar-
lschareuz mit dem frühern Anhange auf

den 18. A p r i l 1 8 8 2 ,
vormittags UN, 10 Uhr, loco roi »itac
parcellenwvise übertragen.

K. l. Beznlögecicht Loitsch, am 14ten
März 1882.

" ( 9 1 8 " 3 ) Nr. 585.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. BezirlsMichte'Lmlsch 'wird
bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des l. t. Steuer-
amtes Loitsch (uoiu. des h. t. l. Acrars)
die exec. Versteigerung der der Margareth
Debevc von Grahovo Nr. 51 gehörigen,
gerichtlich auf 638 ft. geschätzten Realität
8ud Rectf.-Nr. 697 aä Haasberg bewil'
llgt und hiezu drei Feilbletungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

4. M a i ,
die zweite auf den

7. J u n i
und die dritte auf den

6. J u l i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfanorcalilät bei
der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
drillen aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jcder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handcn
der Llcitationscommissiun zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl uud der
Grundbuchsextract löuneu in der dles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 12ten
Februar 1882.

( 9 2 3 - 3 ) Nr. 232.

Uebertragung
eMltiver Feilbietungen.

Ucber Ansuchen des Johann Rihar
von Kirchdorf wird die mit Bescheid vom
17. Ollober 1881, Z. 11,916. auf den
11. Jänner, 11. Februar und 15. März
l. I . angeordnet gewesene cxec. Fcilbietung
der dem Georg Nagooe von Ravnil Hs.<
Nr. 3 gehörigen, gerichtlich auf 6040 fi.
bewerteten Realität uud Ncctf.'Nr. 541,
Urb.°Nr. 198 ad Loilsch, auf dm

26. A p r i l ,
24 . M a i uud
28. J u n i 1 8 8 2 .

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem frühern Anhange übertragen.

Unter einem wird den unbekannten
Rechtsnachfolgern der Ursula Nagode ge>
borne Pagon, Ursula Nagode von Naonll,

des Josef Gabrovsrk von Hotederschlz,
Josef Tomazln, FranciSca Nugode, Mat-
thäus Nagode von Ravnik, der Maria
Gllbrovsel von Hotedcrschiz, dann den
unbekannt wo befindlichen Maria u. Agnes
Pagon, Marianna Nagode von Ravnu,
Ursula Nagode von Älloberlaibach und
Simon Nanode von Haidmschafl bekannt
gemacht, dass diese FcilvietunMuliriM
dem unlcr einem für dieselbm bestellten Cu<
rator aä actum Herrn Karl Puppis, Ha>"
delsmann in Loitsch. zugefertiget wurden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 12le»
Februar 1882.

(1032 -3 ) Nr. 2022.

Erinnerung
an den unbekannt wo abwesenden Joses

K l e m e n ö i ö von Kerschdorf.
Vom t. k. Bezirksgerichte Möttlln«

wird dfin unbekannt wo abwesenden I M !
Klemeniliö von Kerschdorf hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei dieseM
Gerichte Kilian Schwegerl von PfaU-
lirchen in Baiern (durch Dr. Burger M
Möttlin«) dle Klage lio pra6ü. 20. Fe-
bruar 1882, Z. 2022, wrgen 7 fl. 5 lc.
sammt Anhang überreicht, worüber dle
Taysatzung auf den

14. A p r i l 1 8 8 2 ,
vormittags 8 Uhr, bei diesem Gerichte
stattfindet

Da der Aufenthaltsort deS Geklagten
diesem Gerichte unbelannt und dnftlbe
vielleicht aus den l. l. Erblandn, abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Franz
Furlan von Mottling als Curator »"
uctum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dew
Ende verständiget, damit er allenfalls i ^
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich eine"
andern Sachwalter bestallen uud dieselN
Gerichte namhaft machm, überhaupt i>n
ordnungsmäßigen Wege einschreiten »nd
die zu seiner Vertheidigung crfordcrlichcn
Schritte einleiten könne, wid.igens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen dcr Gericht^
ordnung »erhandelt und der Gctlaall,
welchem es übrigens freisteht, feine Rechts
behelfe anch dem genannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Veravsäumnng entstehenden Folgen selb"
belzmmssm haben wird.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing. ">"
20. Februar 1882.

(1098 -3 ) Nr. 1004.

Erinnerung
an M ichae l ttajlovlö von Brod, re-
spective dessm unbekannte Rechtsnachfolge«

Von dem t. k. Bezirksgerichte G " ^
feld wird dem Michael Lajloviö von Vrov,
resp. dessen unbekannten Rechtsnachfolger"'
hlemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diese"
Gerichte Maria Neöcmer von Ielse dle
Klage sioto. Ersitzung der Realität Oer^
Nr. 234 kd Herrschaft Thnrnamhart ei"'
gebracht, und wird die Tagsatzung hleriw^
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
auf den

14. A p r i l 1 8 8 2 , .
vormittags 8 Uhr, HiergerichtS angeordnk'

Da der Aufenthaltsort des GcllaaU"
diesem Gerichte unbelannt und dcrsel
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwc<e>"
ist, so hat mau zu dessen Vertretu"»
und auf seine Gefahr und Kosten ^
Johann Stergar von Brod als Cura"
2(1 Ä0t,um bestellt. , ^

Der Geklagte wird hlevon zu ^ '
Ende verständiget, damit er allenfalls i "
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich e"
andern Sachwalter bestellen und dle>
Gerichte namhaft machen, überhaupt ^
ordnungsmäßigen Wege nnschreitcn
die zu seiner Vertheidigung erforderll^
Schritte einleiten könne, wiorigens o ^
Rechtssache mit dem aufgestclltcn.^"" >,,
nach den Bestimmungen der GerMS"
nung verhandelt werden und der Gc"«»
welchem eS übrigens freisteht, seine M ^ ^
behelfe auch den, beuannlen Kurator
die Hand zu geben, sich die aus e
Berabsäumung entstehenden Folgen ,c
bcizumcssen haben wird. ,^

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld,
24. Jänner 1882.



^^cher^Zeitung Nr. 75 639 1. April 1882.
(1018-3) Nr. 1002.

" M m i e r u n g dritter ezec.
malitätenversteigerunq.'

w i ^ l " ! k' k- Bezirksgerichte Mottling
wm bekannt gemacht:
tlw, ^ "ber Ansuchen der Frau An-
°"° H'b wu Mottling die mit Bescheid

N "ff '^"Nncr 1879. Z. 596, mit dem
^''"""erungsrechte ^ ^ ^ ^ ^itt^. exe-
'uuve Versteigerung drr dem Marko La-
°u ^ I u ^ N e 'gehörigen, gerichtlich
der ^ « ^ ' ^schätzten, im Grundbuche
^., ^N.-O.^Commenda Mottling »ud
u,,k >> ^ ^ r Steuergemeinde Dulle
""0 der Gilt ^ St . Iakobsberg. lol.
I,,' .".tommenden Realität bewilliget und
" M d,e FeNbictungs-Tagsatzung auf den

12. A p r i l l I
2 ' " a g s von 9 bis 12 Uhr/ im Amts-
m>^ 5 ä" bot t l ing mit dem Anhange
2 ° ? " " w°rden. dass die Pfandrea-
de,, ^ ' dleser Tagsatzung auch unter
Wirt» " " " " ^ " M ^nlangegeben werden

^ ^ ' NrT^I^

^ealltatcn-Vnsteigerung.
'n?eka.!n/ge^^^chte MöM

GolMö^^? suchen des Martin
qerun. . '̂  Streklowiz die exec. Verstei-
h N / e r der Anna Muc von Kemcl qe.
V i k ̂ ! ^ auf 80 fl. geschätzten
de S ? . , . ^ ^ t r . -Nr . 874 uno 875
und hi u V ^ bewilliget

die zweite a u f ' d e / ^ ' l .

und die dritte !uf d m " '

^^Z^^^ i 2Uh r ,un

um oder ' l ^"" ten Feilbietung nur
der d'-i>!°. , " " " " Schätzungswert, bei
anqea üp" °ber auch uuter demselben hint-

iüsüpl . ̂ lcitationsbedinguisse, wornach
trm «/ " î dcr Licitant vor gemach-
.<x' '/" l iote ein lOproc. Vadium zu
Ica,.,? °" ' Licitationscommission zu er̂
und >? ' ^ " i e das Schätzungsprotokoll
de,-^» Grnndbnchsextract 'können in
luer^amchilichen Registratur eingesehen

h c A ̂  Bezirksgericht Mott l ing, am
'Mdruar 1882.

(l29i ^ 3 ) ^ ^ 7 7 1 9 7

^ Ezecntive
^ecllitätenversteigerling.
bckll!n.^ k' k. Bezirksgerichte Laas wird

"'"gemacht:
c»nt^V' "bcr Ansuchen des k. f. Steuer-
die .. ? (""'"- des hohen k. k. Aerars)
hann 3". 5 Versteigerung der dem I o -
qer <5.V°>k vou Oberseedorf gehörigen,
lität V ^ ^ ^ sl. geschätzten Nca.
buck ^ Ncctf.-Nr. 835/1 llä Gruud.
hiew 3"^ch,°ft Haasberg bewilliget und
zwn? ^ " Feilbietungs-Tagsatzungcn. und

" l die erste auf den
die,w- . 20. A p r i l ,
"e zweite auf den
Und ^ . 20. M a i
""° die dritte auf den
jedes,» s ^ ' J u n i 188 2.
der N -^°" '"t tags von 9 bis 12 Uhr, iu
geor î, . ^ t a " M ̂ ^ ̂ ^ Anhange an-
der e, ft ^ "den , dass die Pfandrcalität bei
oder I?' " "d zweiten Fcilbietung nur um
dritte,, r. ̂ " Schätzungswert, bei der
anaea.s, " auch unter demselben hint-

Di V — " wird.
ü'sbes^ '>. ̂ ^'tationsbcdingnisse, wornach

leder Licitant vor gemach-
en d e l ? . " " 10proc. Vadinm zu Hau-
bat. smu^"l"nscunimissio,, z„ ^ . ^ ^ „
der G ? n , ^ Schätzungsprotololl und
diesq^buchsextract können in der
werden 1 ch"' Registratur eingesehen

^epte ' lnbn?88^" '^^ ^""^' " " ^sten

(936—3) Nr. 706.

Neassnmierung
dritter mc. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Anton
Moschel von Laibach wird die mit dem
Bescheide vom 2, Mai 1881. Z. 4589.
angeordnet gewesrne und sohin sistinte
dritte exec. Feilbietung der den, Johann
Petkovsek von Mcdvedjebrdo Haus-Nr. 6
gehörigen, gerichtlich anf 1591 f l . be-
werteten Realität 8ud Rettf.«Nr. 607.
Urb.'Nr. 225, Einl. 'Nr. 261 aä Loitfch.
reassumando auf den

2 7 . A p r i l 1 8 8 2 .
vormittags 10 Uhr, hiergerichts mit dem
frühern Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 13ten
Februar 1882.

(1078—3) Nr. 1039.

Erinnerung.
Den nachgenannten Tadu^argläubigern,

den unbekannten Erben und Nechlsnach»
folgern, sämmllich unbekannten Aufent<
Haltes, a ls :

1.) dem Iofef Mikuliö von Travnik.
2 ) dem Lorenz (5ampa von Kot,
3.) dem Josef Turk von Hndikonz.
4.) der Maria Mramor von So.

drazica,
5.) der Katharina Wolf von Adels,

verg,
6.) den Johann und Apollonia P r i -

jatelj von SodraZica. und mdlich
7.) dem nnbetannt wo brfindlichen

Matthäus <öilc von Lipovsica Hs. -Nr . b
wird hiemit erinnert, dass die Einver-
leibung
aä 1) der Löschung des Pfandrechtes aus

dem Uebergabsvertrage vom 3. Juni
1866 pcw. 80 f l . sammt Anhang
8ud Urb.-Nr. 1342 aä Reifniz;

aä 2) des Pfandrechtes bei diefer Rea-
lität Grdb.-Einl.-Nr. 93 aä Ca-
tastralgememde Iurjowiz mit ge-
richtlichem Vergleiche vom 17ten
Oktober 1881, Z . 7903, M o . 70 fl. ̂
sammt Anhang fiir Josef Oberstar
von Iur jowiz;

»,6 3) der Uebertragunss der auf seiner
Realität Grdb..Einlg.»Nr. 10 llä
Weiinz mit der Obligation vom
17. Juni 1870 für Ierni Levstek
haftenden Forderung per 160 st.
sammt Anhang an die minder«
jährigen. Mar ia , Karl. Iofcf und
Margarethe Tanko im Grunde
Schuldscheines vom 3. Oktober 1881
für jeden mit 40 fl.;

ad 4) der Löschung bei Urb.-Nr. 967 kli
Reifniz für sie haftenden Pfand'
rechtes M o . 100 fl. ö. W. s. A . ;

kä 5) der Löschung des für sie bei Urb.-
Nr. 33 ad Pfarrhofsgilt Neifniz
haftenden Forderung per 206 fl.
im Grnnde der Quittung vom 7ten
Jul i 1870;

kä 6) der Löschung des für sie bei Urb.-^
Nr.940 llliReifuiz mit dem Ueber-,
gabüvertrage vom 7. Februar 1859
M o . Betrages per 105 fl. sammt
Anhang haftenden Pfandrechtes auf
Grund der Quittungen vom 9ten
August 1879 und 4.Iänncr 1867;

kä 7) bei seiner Realität Grdb.-Einlage-
Nr. 88 n,(1 Steuergemeinde Weiniz
die Einverleibung

a) des exec. Pfandrechtes für Marianna
Arko mit dem Vergleiche vom 8ten
Apri l 1861, Z. 2807, M o . 55 f l .
sammt Anhang;

d) des Pfandrechtes für Theresia Ailc
M o . 130 f l . sammt Auszugsrechten
sowie

c) die Anmerkung des Vorranges für
Franz Tanko von Vince, betreffend
Satzpostcn der Ursula <Kilc, mit dies
gerichtlichen Bescheiden vom 29. Jul i
1881. Z. 6464. 20. November 1881.

, Z . 8752, 12. Oktober 1881, Zahl
7717, 2. Dezember 1881, Z. 9162,
4. Dezember 1881, Z. 9167. 22sten
November, dann 12. Dezember 1881.
ZZ.9026. 9487 und 9534. bewilliget

und den Genannten Herr Franz Erhovnic.
k. k. Notar in Reifniz. als Cnrator lui
acwm behufs Wahrung der Rechte be-
stellt und ihm die Vefcheide zugestellt
wurden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 18ten
Februar 1332. >

(1132—3) Nr. 604.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Lack wird

bekannt gemacht, dass zur freiwilligen
Versteigerung des in den Verlass „ach
Christian Clauser gehörigen '/«< Anthei«
les der sogenannten Vadegcsellschaft in
Äischoftack. und zwar an den Realitäten
Urb. >Nr. 8 aä Gut Burgstall, Urbar-
Nr. 221 und 224 ad Stadtdominium
Lack, eine einzige Tagsatzung auf den

2 1. A p r i l 1 8 8 2 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier<
gcrichls mit dem angeordnet wurde, dafs
dieser Antheil bei dieser Tagsatzung nur
um oder über dem Ausrufspreis per 214 fi.
82 ' / l kr. an den Meistbietenden gegen
Barzahlung des Meistbotes wird hint»
angegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 31sten
Jänner 1882.

(1115-3) Nr. 1978.

Uebertragnng
dritter M . Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Grohlaschiz
Wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Iamnik von Piauzbüchel Hs.-Nr. 22. Be-
zirk Laibach, die mit dem diesgerichtlichen
Bescheide vom 16. November 1881, Zahl
5014, auf deu 9. März l. I . angeordnete
dritte exec. Feilbietung der dem Michael
Mencin von Aurrsperg Nr. 6 gehörigen,
im Grundbuche der Catastralgemeinde
Auersperg 8ud Einlags-Nr. 263 vorkom-
menden Realität auf den

22. A p r i l 1 8 8 2 .
vormittags um 10 Uhr. mit dem vorigen
Anhange übertragen worden.

K.'k Bezirksgericht Großlaschiz. am
9. März 1882. ^
' ( 9 6 8 - 3 ) Nr. 1017.

Executive
Nealitäten-Nersteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Alois Frohm
(durch Dr. Lorber) die exec.Sersteigerung
der dem Johann Eebin von Selo gehö-
rigen, gerichtlich auf 9090 fi. geschätzten
Realität im Grnndbuche Urb.-Nr. 151.
Bd. I I , S . 41 lcci Gallenberg, bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

14. A p r i l ,
die zweite auf den

12. M a i
und die dritte auf den

14. J u n i 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Littai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscomnnssion zu er-
legen hat. sowie das Schätzungsprotokoll
nnd der Grundbuchsextract können in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 5ten
Februar 1882.
(961—3) Nr. 1439.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Alois Lenöek

(durch Dr. Koceli) die exec. Versteigerung
der der Helena Wrent von Sagor ge-
hörigen, gerichtlich auf 11.630 fl. geschätz.
ten Realitäten Urb.-Nr. 153. 143'/, und
154'/, aä Gallenberg bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

18. A p r i l ,
die zweite auf den

19. M a i
und die dritte auf den

20. J u n i 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,

sin Littai mit dem Anhange angeordnet
worden, dafs die Psandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerte, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach»
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat. sowie die Schätzungsprotololle
und die Grundbuchsextracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am I3ten
Februar 1862.

(1036—3) Nr. 912.

Lfec. Nealitätenverkauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Freithurn 8ud Curr.«Nr. 445 vorkom-
mende, auf Mathias Kralj aus Weidendorf
Nr. 25 vergewährte, gerichtlich aus 694 fl.
bewertete Realität wird über Ansuchen
des k. k. Steueramles Tschernembl, zur
Einbringung der Forderung aus dem
Rückstanosausweise vom 15. April 1880,
per 18 fl. ö. W. sammt Anhang, am

2 1. A p r i l und
2 6. M a i

um oder über dem Schätzungswert und am
2 3. J u n i 1 8 8 2

auch unter demselben in der Gerichts,
kanzlei. jrdesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl. am
7. Februar 188^.

(1037—3) Nr. 248,

Ezec. Realitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Gut Smut 8ud Urb.-Nr. 22, Rectf..
Nr. 16 vorkommende, auf Mathias
Grahek von Oberpnka Hs.-Nr. I ver-
gcwährte. gerichtlich auf 841 ft. bewertete
Realität wird über Ansuchen des l. k.
Sleueramtcs in Tschernembl, zur Ein-
bringung der Forderung aus drm Be
fcheide vom 15. Jänner 1682, Z. 248,
pr. 48 sl. 54 kr. ö. W. sammt Anhang.

am 2 1 . A p r i l nnd
2 6. M a i 1 8 6 2

um oder über dem Schätzungswert und am
23. J u n i 1882

auch unter demfelben in der Gerichts
kanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
10proc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
15. Jänner 1882.

(969—3) Nr. 990.

Executive
Nealitätenversteigernng.

Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Handels»
firma Franz Xav. Souvan in Laibach die
exec. Versteigerung der der Anna Iuvun,
verehel. Kutiaro von Sagor gehörigen,
gerichtlich auf 5375 fl, geschätzten Realität
im Grundbuche Gallenberg wm. I I , su .̂ l 1,
Urb.-Nr. 139, 179. bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

14. A p r i l ,
die zweite auf den

12. M a i
und die dritte auf den

13. J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
in Littai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Psandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotololl und
der Grundbuchsextract können in der
diesgenchtlichen Registratur eingeben
werden.

K. t. Bezutsgencht M a i . am 8ten
Februar 1832.
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Julius Müller,
photograpbisch-artistisches Atelier.

I Als Neuheit wird dem p. t. Publicum das Gelatin-Moment-
I (1155) 10-6 verfahren anempfohlen.

I Atelier: Franciscanergasse Nr. 8. |

[ Casino-Restauration. |
• Dor orgobenst Gofertigt« bringt zur Kenntnis, dass or rom 1. ̂ - p r l l 1. T. 5
• ab die J(

\ hiesige Casino-Restauration I
• übernommen hat und bestrebt soin wird, das p. t. Publicum durch vorziiglicho <|j

r Kücho, gute Getränke, prompte Bedienung und massige Proiso zufrieden- ^J
£ zustellen.^ Auch werden Festbankette, Vereinsabendo und Speise-Abonnements, Ji|
» letztere in und ausser dorn Hauso, übernommen und Küchen-Lehrmädchen ac- <j
p ceptiert. Seine frühere Stellung als Bahnhof- und k. k. Officierscasino-ßestauratour J
L loistot in jedor Beziehung Bürgschaft. (1384) >
» Um zahlreichen Besuch bittet achtungsvollst ergebener <j

l Michael Verhaszy, i
5 Rostaurateur. <j

Die Illyr. Quecksllberbergwerke.Ge-
ftellschaft nimpjt oinon

Wiataite
für die Kanzlei-Arbeiten in Noumarktl auf;
gefordert für diese Stelle wird oino corrccto,
gute Handschrift nebst Kenntnis der deutschen
und slovenischen Sprache.

Bergschüler oder solche, welche auch im
' Zeichnen bewandert sind, erhalten bei der

Besetzung den Vorzug1.
Die Competenzgesucho nebst Anspruch

für die Dienstleistung sind bis Endo A p r i l
d. J. an die Botriebsdireotion obiger Gesell-
schaft in Neumarktl zu richten. Donsolbon
sind Abschriften von Dienstzougnisson boi-
zulegen. (1387) 3—1

7000 Stück

Leintücher,
rollkommen neu, aus guter reiner Flachsgarn-
ltinwanä, complet gross, für das grösste
Bett geeignet, worden von einem aufgelösten
ärarischen Consortium ties unter dem Er-
leugungspreiso per Stück mit 1 fl. 20 kr.,
nur so lange der Vorrath ist, abgegoben. —
Aufträge bitten wir unserem Bevollmächtigten,
Herrn J. Trostler, Wien, ZI., Patzmaniten-
gasse Nr. 15, zukommon zu lassen. — Versandt
per Kasse oder per Nachnahme. (796) 6-6

Unterleibsleiden,
insbesondere BchwUchezustUnde und
Nervenzerrllttung, wenn noch so ver-
altet, hoilt durch oin oinfachoa, währond
20 Jahren orprobtos Vorfahron radical
unter Zusichorung oinea sichoron und
dauernden Erfolges Specialarzt Dr. I«.
Ernst, P e s t , Adlergaaso Nr. 24. Das
berühmte Werk „Die Selbsthilfe" wird
gegen Einsendung von 2 fl. in Couvort
versiegelt prompt zugesandt. (71(3) 20

(1038—2) Nr. 803.

Executive
Nealitäten-Relicitation.
Wegen Nichtzuhaltung derLicitations-

bedinqnisse werden die von Franz Zupanöik
von Weimz erstandenen, auf 3tamen des
Georg Tomc von Podklanc vergewährten,
im Grundbuche 2,6 Pfarrgilt und Gut
Weimz Urb..Nr. 5. Rectf.-Nr. 3 ' / , und
8ud toi. 110, Curr.-Nr. 143 vorkommen-
den, gerichtlich auf 525 f l . , 400 f l . und
51 f l . bewerteten Realitäten

am 2 1 . A p r i l 1 8 8 2 ,
vormittags um 10 Uhr, in der Gerichts-
kanzlei an den Meistbietenden auch unter
dem Schätzungswerte seilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht T^chernembl. am
6. Februar 1882.

(1334-2 ) Nr. 691.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen drr Maria Zuvan
von Vabenvert wird die executive Ver-
steigerung der dem Jakob Turc'schen
Verlasse von Goriöe gehörigen, gericht-
lich auf 1479 f l . geschätzte» Realität
Urb.-Nr. 1 . Einlg.-Nr. 1862 ad Gut
Waisach, bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs - Tagsatzungen , und zwar die
erste auf den

26. A p r i l ,
die zweite auf den

26. M a i
und die dritte auf den

3. J u l i 18 82,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei angeordnet. Va-
dium 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
2. Februar 1882.

(1235-2) Nr. 2303.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Martin

Tezak von Mottling Nr, 150.
Von dem l. k. Bezirksgerichte MäU-

ling wird dem unbekannt wo befindlichen
Mart in Te^t von Mottling Nr. 150
hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Johann Koren von Mottling die Klage
äs pra68. 2«. Februar 1882, Z. 2303,
pcto. 22 f l . s. A. überreicht, worüber
die Tagsatzung auf den

20. A p r i l 1 8 8 2 ,
vormittags 8 Uhr, angeordnet ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklag-
ten diesem Gerichte unbekannt und der-
selbe vielleicht aus den l. l. Erblanden
abwesend ist, so hat man zn seiner Ver-
tretung und auf scine Gefahr und Kosten
den Johann Mavril! voll Mottl ing als
Curator ad acwm bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Eude verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, wiorigens diese
Rechtsfache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge-
tlagte, welchem es übrigens freisteht,
scine Nechttzbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst bcizumesscn haben wird.

tt. l. BezirlsgeUcht Mott l ing, am
2. März 1882.

• Empfehlenswertes Anlagepapier! •
I 5°|o Pfandbriefe I
I der Ungarischen Hypotheken-Bank in Budapest. I
I Actienkapital: 20.000,000 Gulden ö. W. Gold. I
• Einzahlung: 10.300,000 Gulden ö. W. Gold. I
• Zur SicliorHtolljin« dor I'sniidhrififo d fr UiigiiriHclieii Ilypotlinküii-ltank d ion on (S l^8 •
• dor Statuton): 1.) Silmmtlichn Hypotliokon, wolclio bui d«r UriKariHclion JsyiJoUn'kon-Itiuik «runil- •
H bUchnrlicli verpfändet wurdon; 2.) dan Actisinkai)itivl der Bank; 8.) dor KcHOrvcsoiid ; 4.) dor von •
H Blimmtlichon HyputJiokarBcliuldnern d(ir Hunk «cbildcto solidariHcho OanniticfotidH; sornnr: a) •
H der Sicherstullun^fifondH (ilnrzoit 1 Million Ouldon ü. W.); b) dio auf niirnnitlidi« vorpfiindni0 •
H Hypotheken, auf dornn Grundluftf) Pfandbriefe omittiort wurden, ^rnildbiichcrlu'll vorjjemorktö I
• Priorität der Pfsindhrief-ltcHitzcr. I
H Dio AuH/.uliluutf d«r am l. Jänner und am 1. Juli fiMligen Coupons und dor verlOBteft •
H Psandbriofit erfolgt ohn»; joden Abzug 1-ni dun untonateliondon Firmon. I
• Dio l'fiiiKlhricfc der TIiiKariHchen llypotlickcnltank wcrilen aus Grnnd <'*Jr I
• (lieHsallH <TtfRiii;oiiei) MiaiHtcrlul-ErJasHo bei Häinnitlichcn kön. un«. Stautstinitern alH •
H Caution angenommen. I
H Dürarti^f« J'fnndbriofo sind ffonau zum amtliclion Tâ oBeurHO provigiongsroi zu liabon boini: •

I Wechslergeschäft der Administration des I
I "V îen, MFRPI IR" Ol1- C o h n ' I
1 Wollzeüe 10 und 15, f>IYIE.nV*Un Wollzeile 10 und 15, I
I bei Leo pol do Wind spach, Flume I
• und bei der U n i o n b u n k - F i l i a l e , Trlest. (am 1c-9 I
u - •

•n

w K mn -n °* L!

9 W &
«1 ö"i

o_
(1310—2) Nr. 2148.

Bekanntmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Oberlaibach

wild bekannt gemacht, dass den angeblich
verstorbenen Peter, Georg, Ursula, Maria
und Bartholmii Gregurla zur Wahrung
der Rechte Franz Ogrin von Oberlaibach
zum Curator a.ä Hotum bestellt und
decreliert wurde,

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
23 März 1882.

(1068—2) Nr. 700.

Erinnerung
ail den unbekannt wo befindlichen Georg
Stefanlö, resp. dessen unbekannte Rechts-

nachfolger.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Land-

straß wird dem unbekannt wo befindlichen
Ocorg Stefanies refp. dessen unbekannten
Rechtsnachfolgern, hiemlt erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton Slefaniö von Dobrava die
Klage auf Ersitzung der Realität Üinl.-
Nr. 153 der Catastralgcmeinoe Heiligen-
kreuz eingebracht, worüber die Tagsatzung
auf den

2 2. A p r i l s 8 82
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Crblanden abwesend
siild, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Kalin von Landstraß als Curator
ad acwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Cnde verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zelt selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widriaens diese
Rechtssache nut dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden, und die Ge-
klagten, welchen cö übrigens frei steht,
ihre Rechtbbehclse auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumesscn haben werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
8. Februar 1882.

(1330—2) Nr. 1282.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Lack wird

bekannt gemacht, dass zur Wahrnngdel
Rechte des unbekannt wo befindliche"
Tabulargläubigers Thomas Polensek u«"
der unbekannten Erben und Rechts"^
folger der verstorbenen Tabnlargläubic,ttl''
Maruscha Bizjak Herr Mathias M "
von Lack zum Curator ad ucwm besteh
decretiert und ihm der diesgerichtltH
Bescheid vom 25. Jänner 1882, Nr. 4?",
zugestellt wnrde.

K. k. Bezirksgericht Lack, am b'"'
März 1882.

(1289 -2 ) Nr. 1234'

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Laas " ^
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS k. l. Steue^
amtes (nom. des hohrn l . t. Acrare/
die exec. Versteigerung der dem O^rn
Ponllvar von Großoblal gehörigen. ^
richtlich auf 1180 fi. geschätzten iMlN"
«ud Urb.^ir . 12 iiä Grundbuch ̂ avl'
schet bewilliget und hiezu drei Fellbietu"«^
Tagsatzungen, nnd zwar die erste aus"

20. A p r i l ,
die zweite auf del»

20. M a l
und die dritte auf den

2 1. J u n i 1 8 8 2 , ^
jedesmal vormittags von ll bis 1 ^ / , ^
in der Gcrichtslanzlei mil dein « a "
angeordnet worden, dass die Pfändn"
bei der ersten und zweiten Ncillilel'^
nur um oder über dcm Schiltzu"6^ ,
bei der dritten aber auch unter demie»
hintangegeben werden wird. H

Die öicitalionsbedingnlsse, worn
insbesondere jeder tticilant vor »e"'«^'
Anbote ein lOproc. Vadium zn V"" ^
der tticilationscommlssion zu erlegen ^
sowie das SchätzungSprotololl " " ° . . ^
GrundbnchScxtract können in der "
aerichtlichen Registratur eingcsrhen wc^

tt. l. Bczlrlsgcrichl îaas, am ^
Februar 1882.
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~«««KXKXKXXXX OXXXXXXXKXKKXX
^ « ^ Grüssto Auswahl von ^ ^

I Damen- und Kinder-Schürzen, $
g neuester Schnitt, in schwarz, weiss und farbig, K
g Moire- und Leinenröcke, Kinder - Kleider, gestickte X
9C und glatte Krägen und Manschetten, geschlungene ) (
K Streifen (Schweizer Fabrikat), grosses Lager von allen jg
Jt Gattungen Rüschen, Spitzen, Sammt-, Seiden-, und g
)( Atlas-Band bei 5

fc J^. Eberliart, *
g <l3<>3) 3-2 Sternalice. g

I photographisch-artistische Anstalt I
I im „Hotel Elephant" in Laibach I
I f1278) 2 Ausnahme lUgllcb. I

| F« iGasseraaim 4 ©omp^ |
1 Herren - Kleidermacher, p
!Ü| Theatergasse Nr. 6 (Pausclün'sches Haus), ^
R w ^ e n d e n P- t. geehrten Herren Kunden für die bisherigen zahl- |
m J r » e n Auftrüge und empfehlen sich dem hochverehrten Publicum ̂ j]
In fw « ^ V 8 ^ Yon Frühjahrs- und Sommerkleidern. Eine Reihe [fc
Wf Boc^iin t e s t e n ' schönsten Stoffe ist auf Lager, und werden alle 4^
Rü üestellungen elegant, rasch und billigst ausgeführt. |gj
™ willi««7 , ^ , a u s V(>n Kunden überbrachten Stoßen werden bereit- ^
^ w i u i g s t und billigst augeiertigt. (1308) 2 ||jjj

U ronificiert durch Privilegien an kaiserl., königl. und fürstl. Höfen I

/ g \ Dr. BSRINGUIERS 1 1 privil. ^ ^
W f e ) Kräuter-Wurzelöl Haarfarbe-Mittel töj^yj
V ^ ^ / a l s oin untrügliches Mittol joggt ta« W-J ton ration S^fc^W

v " zur Erhaltung, Stärkung und & 5 fl. 8, W.) ^—^^
Vorschönorung des menschlichen Haar- Von allon Sachverständigen und von
Wichses Kn, -l i. vk -i» >: i • sämmtlichen Cbnsumcnton als zweck-
Krult" t l r t ' D r - B 6 r i n * u i e r 8 ontsprochond und unschädlich anerkannt,
Bti r*>Vurzel<>l vorhütot dio so la- u m dio Kopf- und Barthaaro sowie dio

6° Schuppen- und Flochtonbildung, Augonbraucn braun, blond und schwarz
erl°ilit dom Haare oinon lobhafton Glanz, z u färben. Dio Anwendung ist leicht und

Cli« anL'ons.lim« n-**. i n \ (^° durch diosos Pigmont hergostollten
<%koit T , T U n d G o s c h m C 1- Haarcoulouron höchst natürlich. Nach
reich i ^ingoron Gobrauch aus- erfolgtor Färbung kann man sich in go-

aonüo Originalflasche kostet 1 fl. ö.W. wohntor Woiso jedor guten Pomade und
jodos roinon Haarölos bedienon.

R j ^ T l Dr. SUIN ¥"fÜTEMARDS * m \
%**ia aromatische %aliu-l*astatmrm
3& Nkr. Oln anerkannt zwockmässigos, aus goläuterton und voll- Vf^HPNft/

kommon gooignoton Stoffon zusanimongosotztos Präparat N ^ & g j /
bei wnit ZUr G u l t i v i o r u»K d o r Zähno und dos Zahnfloischos, reinigt
°hno ai ? 8 c l l n ? l l o r u n d siehe«* als dio seither bekannton und bontitzton Mittol,
^ßond i i n\ l r l m k'oringston don Zahnschmolz anzugreifen, nnd indom sio kriif-
fcöchat vrohltbä?°nd^°. inwirkt ' o r t h o i l t 8 io gleichzeitig der ganzen Mundhöhle oino

Ve8et, Stangen-Pomade. Bals. Oliven-Seife.
^°chiV10?0' n a c ' 1 ( l°m zweckmässigsten Dieso, nach den nouosten chomi-
Sortrf If " c ' l o n " 8 c u o n Vorfahren mit schon Erfahrungen beroitoto Oli-ven-
Sretii! Uus r c I n vegelabllisclicn In- Seife entspricht durch ihre nicht bloss
j>0, 3 / i e i > zusamraongosotzto Stangen- roinigondon. sondern auch Weichheit und
Wach ff Wlrl<t 8 o l l r wo l l} t n i i t iß a u t das Frische bowirkonden, Eigonschafton allon,
8°lbon , U\ ̂ 0'" .1 I a a r o ' i | u l°m 8i° dio- an eine vollkommen gu(c Gesundheits-
tr°cknuf'0SCv.inci^'':' c r l l i i l t un (i v o r -^us ' Sü^° z u "latihondon Anforderungon und
dom j j , f f ?°wahrt; dabei verleiht sio kann daher als ein mildes und zugleich
°rhöhtoairiOU!°n-8chüllon N: i tur^ r la I IZ 11I1(1 wirksames tägliches Waschmittel selbst
eloich/oif- citiit» während sio sich für dio zartosto und om})iindlichsto Haut
gau2 vf !? '9nn Pesüialton dor Schoitol von Damon und Kindern angelegentlichst

vorzugheh eignet. empfohlen werdon. (5314) 10 —5
In Originalstücken ä 60 Nkr. In Originalpäckchen ä 35 Nkr.

k°i P(lii° r j^o r l t a u ' ' z u obigen Originalproisen befindet sich für dio Stadt Laibach:
^avftSi ?•• a l l r ' mi lder Krlsper, sowio in Cllli: Carl Krisper; Fiumc : Nicolo
Apothoker °wZ: A l ) o t h o k o r G. 11. Pontoni, Apotheker G. Christofolelti; Klajrensurit
^unipf3 p i Kwmnotor und Apotheker J. Nussbaumor; Villach: Apothokor
^atorialw'r ' s o w i o i n a I l ü n boRsoron Apothokon und foineron Nürnberger- uud

.^on-Handlungon Krains und KiLrntcns.
oliif?on nX^ 1 5 " -" 1 3 " 1 ^ ' W i r w a r n 0 1 1 V()r Nachaliinungen und Falsiflcaten unserer
1>tlsta und v i l a l i t iL ton ' "»"icntlich von Dr. Snin de Boiiiemards aroni. Zahn-
Sel|i«issor v°U i r" 1 J o rc»nrdts aroin. Krllnterseise. Mehrere Fttlsehcr und Ver-
Ulul l'ru'ir J„ . *ul»lflcatcn sind bereits zu orapfindlichon Geldstrafen in Wien

R a V l l ( l ' v c r u r l l i e l l t wonlon.
^ ^ ^ ^ y j J J O n d & CO. in BerNn / k.k.Prml.-lnhabor und Fabrikanton.

: 1 !> ̂  Iwwäl WÜRSTL$-EISEN-CHINÄWEIN.J^I|B
'< -o ^ ™ i J \ If im VorzüglichesMiliel bei Blularmu\h Bleichsuchi.unregelmasslgcr • A f l t f |
• S r " ^ ^ t i f t 7 u n i ' sc '"ner^asier Menstruation und Blutbildend ^ J F I I G

* N (D 2 K&K^ J far* Preii1.fl.25kr.perrjacon. <fr, I ^ l l ^ l j

Ich bozougo biemit gerne, dass der von Herrn Franz Wttrstl"in Schlanders
I orzongto Elsen-Chlna-Welii, welcher mir von Herrn Professor l>r. L. Lantselmer
I verordnet wurde, mir bei meinem Nervenleiden vorzüglicho Dienste goloistet hat.

Innsbruck , don 17. Juli 1881. A. Esterle,
I k. k. Oberlandeßgerichts-Gattin.

Mannesschwäche, Nervenzerrüttnns,
Säfte- und Blutverlust, geheime Jugendsünden und Ausschweifungen.

I ##%Peruiii-Piilvcr
' I ffii I ^aus P e r u a n ^ B C ^ e n Kräutern erzengt).

\ o Vrr <£KW ^ a s I* e r u ' n "J ' u ' v e r iöt einzig und allein dazu geoignot, um jede
\ x£. ^ \ j / BclnvUche der Xeugun^K- und («eburtsthelle zu behoben und so beim
|j ^ « ^ ^ ^ ^ ^ Manne dio Impotenz (ManneHSClnrUcJie) und bei Frauen die Unfrucht-

Ö barkeit zu besoitigon. Auch ist es ein unersetzliches Heilmittel bei allen Störungen deB
Nervensystems, bei durch Säfte- und Blutverlust bedingten EntkrUftungen und na-

-| mentlich bei durch Ausschweifungen, Onanie und nächtliche Pollutionen (als alleinige
I Ursachen der Impotenz) hervorgerulenon acliwttchezuKtttnden des Mannes, wie auch bei
•J nervösem Zittern in Händen und Füssen sind hier die Mittel geboten, durch welche
|! der unausbleibliche Erfolg erzielt wird. — Preis einer Schachtel sammt genauer Be-
!1 schroibung 1 fl. 80 kr. (4838) 30—23
n Zu haben in L a i b a c h boi Erasmus Blrschitz, Apotheker. Generalagent:

j AI. Oischner, dipl. Apothokor, Wien, 11., Kaiser-Josef-Strasso 14.

Berger '» medicinische &^J^"Sl"t

» THEERSEIPE
durch medic. Capacitit(>n empfohlmi, wird in den nieivteu Bta»t«n Enropa't mil H c ä ' r ' 'S —
gUnzendem Erfolg« »n^f wendet p*(ren c Jj <? >-r> ^ ««

Haut-Ausschläge aller Art, » l l - ä l l
iaibeiondere c«g(>n chroniHclifv und .SehxiPIK-HHochti-n, KriiU«», Orind und parasitire Ö "? *~~lzi'~*--
AnüBcLläpe, »nwie (fugen KupserniiHC, KroFtlinuloii, SchwpiHKsfisn«. Kops- und Bart- 13 Jjf* •' # —'-US
•chnppnn. — B o r j f e r ' d T h e e m c l f e onthilt 4O"/„ I I o l E t l i c e r tnid unter- ö „ w o 2>
•chcidct Hich wdHMitlich von ulleti (iliriten Tlieerncifen de« Jlundelfi. — Zur V e r - c § 3 S *~* "%
liMtmiK v « " TiiiiNChiuiifen l.egolire muH HusdrücVlich Berjfer'« Theer- M h-5 ° --lä
BClso und uclit« :LU1' diu biikanutn Sc.liutzmitrke. o Ö ̂  3 ••J -

]!oi l iurt i i i icki ireu l lAi i l l e i« len wird an Htelle der Tbeerseife mit Krfolf Xi *£ ' !g -5"*'

Berger's med. Theer - Schwefelseife "̂  s §S3*g
anffowoniU't, nur holie^e man, wnnn die«» yornezügon worden «ollte, n u r dls «S^Z *< •• *ö
B c r i f c r ' s c l i e T)u«er-Sclnv(isBlbeisH zu verlangen, da dii n n s l t t n d l a r b e n & '•£»& J^ S
Imitationen wiikuiiR-loH« KizRiigniuBB sind. c ""•' i-5 "ö> •<-1 f

AU m i l d e r e T l i c e r n o l s « znr BoHoitigung aller ^ 'S ̂  53 § c

llnreinlieiteii des Teints, ^£ßüz%
gogen Haut- uu'l KopfaiiBKr.liläufl dor Kindnr. «owin UIK unübortruffliclie COimetiiOlld "-< ̂  (ff 00 PS
Wn«fli> und J i n d e s r i s e für den 14ig;Iirli<>M I t e d a r s dieut ^a"^ °" "£

Berger's Glycerin-Theer seife* 3 '»«I. . s
diti ,'i,ri"/„ (Kyct'rin entha l t und foin parsumirt i s t ' 2 o i C r r * a r5'

Preis per Stück Jeder Sorte 35 kr. sammt Broschüre. g ̂  m Ö •
Haupt-Versandt: Apotheker G. HEJLL in TKOFFAIJ . > - * O ^ ^ Q

s Josef Stadier, ?
•J Bau- -cind. G-alanterie-Spengler, Bi
• Schustergasse Nr. k (Neuer Markt), B •
• empfiehlt sich zur Uebornahmo, sowohl in dor Stadt als auf dem Lande, aller |
_ • und jodor in das Fach einschlagender Bauarbeiton, besondors der hochw. Geist- •
B p lichkeit zur Ausführung von _ B

•B Kirchenbau-Arbeiten, Thurm-Eindeckungen u ] s . w., , •
p sowohl nouon als Ke]iaraturen und Anstrichon, unter ßtrengster Garantie für _ B

• prompte und solide Ausführung und bestem Material boi äusserst billigen Preisen. g
_™ Grösste Auswahl in: •

B> Blech-, Lackier- und Metal 1 w a r e n , sämmtlichen • "
B B Küchen- und Haus^eräthen, al«: Jiack- und Sulz- •

• formen, Kaffeemaschinen und Schnellsieder aJJer •
9 Constmctioiien, Gullasch-, Kostbraten- und Beef- • "
• steak-Maschinen, I)ouc1ie-Ap]>arate, Bade-, Sitz- und i 1

Ii KindeiAvannen, Blumentische mit fortdauernden i "
" • Springbrunnen, Vogelkäfige, Wasserschaffeln, Kan- a

B

" • neu und Eimer, Cliainpagnerkühler, Kegelbahn- m
m

"• reiiectoren, Strassen-, Garten- und Taschen-Laternen, B
B

•£ Bierkrügel-Träger, Botanisierbüchsen u. s. w., u. s. w. a •
* j zu bedoutond herabgesetzten Preisen. (1278) 6 - 2 ^ i

j» Lager und Aufstellung von Water-Closets ?
• verschiedener Constructionon. •

B Praktische ElsliSisten neuester Construction mi t und ohno Vorkülüer • '

• uud Spois sind stots auf Lager. ™ —

d Proiskostonüberschliigo werdon prompt und franco verabfolgt. * L
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Morgen Palmsonntag I

Concert
der» Tlieaterk&pelle

im

Schweizerhause (Tivoli).
Anfang nachmittags 3 Uhr, Entree 10 kr.

(Kindor frei). (1391)

Die Restauration

„zur Bierquelle"
(Franzensquai)

empfiehlt sich zum goneigton Bosucho einor
guton schmackhaften Küche sowio ecliter
tJnterkrainer- und Oesterrelcher-WcJne,
direct vom Producenten, und dos in Graz
allgemein beliebten vorzüglichen Schrei-
ner-Kaiser Meres zu möglichst billigen
Preisen. Achtungsvoll

Fritz Reisinger,
(1093) 28-6 Restaurateur.

Ä
Dio Modenwelt. Illu-
strierte Zeitung für Toi-
lette und Handarbeiten.
Alle 14 Tage eine Num-
mer. Preis viortolj ährlich
M. 125. Jährlich er-
schoinon: 24 Nummern
mit Toilotton und Hand-
arbeiten, enthaltend ge-
gen 2000 Abbildungen
mit Beschreibung, welche
das ganzo Gebiet der

Garderobe und '• Leibwäsche für Damen,
Mädchen und Knaben, wie für das zartoro
Kindesaltor umfassen, obenao die Leibwäsche
für Herren und die Bett- nud Tischwäsche
etc., wie die Handarbeiten in ihrem gangen
Umfange.

12 Beilagen mit otwa 200 Schnittmustern für
alle Gegenstände der Garderobe und otwa
400 Mustor-Vorzoichnungon für Weiss- und
Buntstickorei, Namons-Chiffron etc.

Abonnements werden jederzeit angonommen
bei allon Buchhandlungen und Postanstalton.
— Probenummorn gratis und franco durch
die Expedition, Berlin W., Potsdamer-
«trasse 38. (76) 7 - 4

Q Allo Arten Q

| Möbel, 8
Q von den einfachsten bis zu don ele- Q
JT gantesten, A

A ganze Einrichtungen *
X von Wohnungen, Hotels, Büdorn etc., Jf

Y Decorationen jeder Art r
M und allo sonstigen einschliigigen Arboiton v
Q liefert in bester Ausführung zu billigsten Q
2(1326) 1 Preisen A

o Pr. Doterlet, o
ö Tapezierer- u. Möbelgeschäft, 0
Q Laibach, Franciscanergasso Nr. 14. Q
OOOQOQQQQOQOOn

500Ducaten
zahlo ich dem, der beim Gebrauche von

Kothes Zahnwasser,
& Flacon 35 kr., jomals wieder Zahnschmerzen
bekommt oder aus dem Mundo riecht.

Joh. George Kothe, emor. Hoflieferant.
Mödling bei Wien, Villa Kotho.

In XjeulToacla. allein echt zu habon bei
Herrn Jul. v. Trnkdczy, Apotheker, und in
allen Apotheken, Droguorien, Parfumorion,
Galanterie- und Matorialwaron -Handlungen
etc. Krains. (439) 52 -10

Optisches Institut

E. Rexinger,
Laibach.

Grosses und complettes Lager der
neuesten und praktischesten Erfin-
dungen der Optik, Physik und Ma-
(1175) 7-3 thematik.
Specielle Preiscouranto gratis und franco.

Reparaturen worden prompt und billigst
ausgeführt.

Zur gefälligen Beachtung.
Dutch die Engagierung oinoa tüchtigen

Graveurs ist es mir golungon, das im Jahro
1878 von meinom Vator, Herrn E. Iioxingor,
etablierte Oraveurgeschäft fortbestehen zu
lassen, und wordon also wio bisher sämmt-
liche in das Gravourfach einschlägige Arbeiten
bestens und billigst ausgeführt worden, «als:
Gravierung von Petschaften, Siegeln, Stempeln,
S«lbBtb«feuchtungs - Stampiglien , Siegel-
??J\e,n ' "Wäsohestempeln mit Monogrammen,
Schablonen etc. KautachukctampTglien in
jeder beliebigen Grösse uni Zeichnung

f 5KH5KH52SEir!5KKK25KKH5^

. Zahnarzt Paichels s
|Mundwasser-Essenz u. Zahnpulver,^
C| dio vorzüglichsten Zahnreinigungs- und ̂
sjj Erhaltungsmittel, sind ausser im Ordi- jjj
ru(86y) 14 nationslocalo ffi
San der Hradetzkybrücke, I.Stock, S
K noch bei den Herren Apothokcru: Mayr, rO
ß{Swoboda und boi Horrn C. Karingor fQ
Q{ zu haben. Jj]
ßj Preis oinor Flascho Mundwassor- {*]
njEssonz 1 fl., Zahnpulver öO kr. in

WÄSCHE-
und

Modewaren-
von

in Laibach,
Ratlihaasplatz Nr, 17.

Herren- u. Knaben-Wäsche.
Horndon, Hosen, Krägen, Manschetten,
Homdeinsätzo etc., weiss und farbig, vorn
billigston Chififon bis zur foinston Lein-
wand.

Damen- u.Mädchen-Wäsche.
Hemden, Hoson, Coraettcn, ltücko, Schür-
zen, Krägen, Manschetten, Garnituren,
Krausen, Hcmdeinsützo, aus Chiffon und
Leinen, in allon Proison.

T J ^ J « fJPJTÄ M**U * aus türkischem

cade - wasche Fattier - stoir,
Bademäntel, Uandschuho, Handtücher,
Hauben, Hosen, Schuhe etc.

f!r5»TT9+ + ö(n Woisa> schwarz, farbig, in
V I ä V r t t i W l i . ixllen Grössen und Faeons,

von dur einfachsten bis zur besten
Qualität.

WirlrWfflHfl Leibchen, Hoson, So elf on,
VV 1 1 A W ä s C . Strümpfe , Handschuho,

Gamaschen, Touriston-Stutzon. Wadon-
wärmer, Leibbinden otc. etc., für Erwach-
sene und Kindor.

T * ««V* Av̂ Vq «1* AM Weiss und farbig,
1 aSCnentUCner . ausBaumwollo,rein

Leinen und Suido.
^IHÖM "5111 «5 I AM Hosonträgor, Manschct-
HyWlüLlVAWli* ten-, Krägen- u. Chomi-

Hetten-Knöpfo, Cravattonhaltor. Cravatton-
nadeln etc.

Preis-Courant und Stoffmuster, unter
Umständen auch fertige Gegenstände,
werden auf Verlangen eingesandt und
Artikel, die nicht auf Lager sind,

bereitivilligst besorgt.

Wäsche mein eigens Fabrikat.
Mich joder weiteren Anpreisung onthaltond

und nur auf mein bekanntes Princip: „Strongsto
Solidität!" hinwoisond, bitte mir im Fallo oines
Bedarfos das Vertrauon gütigst zuzuwenden
und mich mit geschätzten Aufträgen zu
beehren.
(1276) 2 Hochachtend

J. C. Hamann.

Anzugstoffe
nur von hiiltbamrfjn tor Schafwolle, fiireinnn mittftl-
KGwachKonen Mmin 3 Meter 10 Cent imeter ,
auf einen Anzug: UUB guter Schaf-

wolle um fi. 4-96
auf e inen Anzug aua bcnKerer Schaf-

wolle um . , )f 7"44
auf e inen Anzug: a U H feiner Bchaf-

wolle uin „ 10"• —
ans einen Anzug: ans ganz feiner

Schurwolle um „12*40
•E^olao-"E5la.li5La per Stück fl. 4, ti, 8

bin fl. 12, nicht eonveniorende werden gegen Vcr-
KÜtnng flcK PoHtporto zarUcV^Aiioinmoii. ITocli-
teine Anzsige, Hosen-, Kock- , Uelierzioher-,
Itogenmiintelatoffe, Toffel, Loden, CnminiMtlichnr,
(Jhoviotn, Tricnts, I'eruvionn, UoBkinffn, Kutiini-
garne, Billardtiichor empllohlt (7U5) 21—11

Joh. Stikarofsky,
F'ibriksniederlaj?« in Jtriinn.

Munter franco. MuHterkarton liir Hchtinidor
unfrankiert. Die Herren S c h n e i d e r m e i s t e r
wordon ans di« rnic.hhiiHiff« Ai^witlil und auf dio
u n g r e m e i n b i l l i g e n P r e i s e aufmerksam
KRiiiacht. \)a viele p. t. Kunden mir dan Vertrauen
hctionkon und vorziehon, Stoll'i! zu bentüllnn, olnio
vorhor Muster ^PKohcu zu liahon, HO nclnno ich
derartiff beHtellto Ware i?n niclitconveniorundon
l'alle zurück. Mustor Ton «chwarzen 1'ornvienH uml
DoHkiii(,'s konuon nicht «oMnndot weiden, da <lifl
BoRtellung nur oino Vertriiuenhsacho iwt.

','orroHpondenzon wnrrten. angenommen in
•lntit^cher, ungariHcher, Vsibmischcr. polniHcher,
franzöHischor nnd italieniHcher Sprache.

Billigst wird

Leibwäsche
für Horren und Damon sogleich auf das basto
vorfertigt Magdalena Röder , I'olana-
strasse Xr. 17. — Auch ist daselbst oin
möbliertos (1300) 2—2

Monatzimmer
zu vorgeben.

Für Ostern
empfiehlt

Rudolf Kirbisch,
C o n d i t o r , C o n g r e s s p l a t z ,
feinste und schönste Ostereier und Bijou-
terien von Zucker, Traganth, Seide-, Sanimt-
und Stroligcflecht, feinste Attrupen und Uon-
hoiinieren als Ostoroier.

Ferner sind stets frische Plnza (italio-
nischos Ostorbrot), (riigelliupf und zu den
Feiertilgen allo Sorton l'otizen vorräthig.

Bestollungon von auswärts werden prompt
cficctuiort. (1277) 7—3

frachtwerk
Mit nach dor Natur gomalton Abbildungen.

Billig!!
Statt um fl. O um sl. S.

Mchroro Exemplare nachstehondon Workos
werden für nur ä 11. 2 abgogobon:

Grosses illustriertes

Kräuterbuch.
Ausführliche Beschreibung aller

P f l a n z e n -u-nd. !KIrä/a-ter
in Uezug auf ihren Nutzen, ihro Wirkung
und Anwendung, ihren Anbau, ihro Ein-
sammlung und Aufbewahrung', nebst einer
Anleitung zur Bereitung aller möglichen
Arzneien, Kriiutorsiifto, Syrupe, Consorvon,
Latwergen, Essonzon, Wasser, Pulver, Üelo,
Salbon, Pflastor, Pillen, Pomadon, sowio violor

HauHinittel. (15324) 3—2
Nach den nöuesten Quellen bearbeitet.

$ ^ " Mit colorierten Abbildungiui. "TH3
1879. 8°. 700 öoiton. Ganz neu! !
Aufträge übernimmt und liefert prompt

J. Giontinfs M M M I L
Laibach, Rathhausplatz Nr. 17.

Kaffee
^ direct aus Hamburg, ^

zu wlrkliclieu Engrospreisen aus dorn be-
kannten Vorsandtgüschiift von

Rob!. Kapp-herr, Hamburg,
in Säekchon von /i8/4 Kilo >setto-lnhalt,
portofrei und inclusivo Vorpackung gegen
Nacbnahmo oder vorherigo Einsendung des
(653) 7 Botrages:

ö.W.fl.
Mocca, echt arab., hoch aromat. . . .6*60
Mcntido, hochfeinst im Geschmack . . 6 15
Ceylon, Perl-, extrafoin 5 60
Ceylon, blaugrün, edol 5 30
Ceylon, Plantation, extrafoin . . . . 5 —
Perl-Mocca, fein, ergiebig 4 85
Java I., goldgelb, hochfein 4-80
Juva II., goldgelb, sohr fein 4'35
Cuba, dunkelgrün, sehr foin, kräftig . 4 75
Java, blassgrün, foin, kräftig . . . . 4 25
Santos, orgiobig 3 95
Doiulngo, wohlschmockond 3 75
Rio, kräftig 360

Empfohlonswerto Kaffeomischung{ Ceylon-
Perl mit Java I. Sämmtlicho Sorton sitid
gesiebt und verlesen, daher frei von Staub
und schwarzen Bohnen. .Spociello Preisver-
zeichnisse über Thee, Fisch waren, Con-
serven etc. auf Wunsch franco und gratis.
Uobor dio ßeollität nioinor Liolorungen erhalte
icli fortwährend die lobondstcn Aiiorkonnunguji.

Schmerzlos
ohne <5insprlh«nll, c'bne bic Verdauunss störende
Mcdicamcntc, ohnc ssolnelranlhci<c» linb Vcruss»
stürimg hcilt »ach eincr in mxähligcn Fällc» bcsl-
bcwäyrtcn, ganz neuen Methode

Harnröhreuflüsfc,
ol'wohl frisch cülslandcnc alc« a»ch noch so sehr
ueral tctc, nalurgcmnft , gründlich »nb schnell

Dr. AlletmlmNj
Mltsslicb der mcd, ssacultüt,

iDld.-Anstalt nicht mehr HabSbnrnerstcissc. sondern

Wien, Stadt, Scilcrgasse Nr. N.
Auch H>n>w»«schIIinc, S l l i c l ü i ü» , F-luss bei

ssrauen, Bleichsucht, I lufoichlbnileil, Poll i l l ici icü

Mannedfchwäche,
c!'<!!!so. oyne zu schneiden oder ,u brennen, S>>>
pliilis und (beschwüre aller Art. B r i e f l i c h
Kic je lbe V c!) and lunz,, Strengste Diücrclion
ucrbilrgt, nnd werde» Medicaüicittc auf Verlnügeü
sofort clnsscsendet. (717) Ul

Sümmtlicho Aufputze für Duraonklwder,
Kunstblumen und Scliniuekfeslern für Hute.

Lam on- und ilorron-

Glac6-Handschuhe,
schünstos und grösstes Sortiment boi

Heinrich Kenda,
(1380) Laibach.

1000 Cioarrenspitzen
aus Papier mit langom Kiel, in allen FarbM
glatt Jl.;{.~, gerippt sl.«%*0, Ananas sl. S'JJ»
bertruckt initjederboliobigon Adressefl.4'Wi
mit Portriit dos Kronprinzen und der Kro11"
])rinzossin Stephanie fl. 4-HO. Bei 2000 Stu<*
i'ranco allon Poststationon. (1203) 3~j.
Fabrik: Wien, Hernais, Ottakringerstrasse9»'

H
erron aus dorn Rulicstan^e,
welche in intoiligonten Kroisen
Bckanntschaftüii haben ^
sich lohnender Thiitigknit wid-
men wollen, werden gesucP'

Adressen unter „ W . B. 200" blS

längstens 8. April an dio ^ 6 '
dition dieses Blattes. U379) 3- -^

Nur allein diroct zu habon (Agents
ausgoschlossen) boi

Franz Demuth,.
Neulerchenfeld, Burggusse i, ^ e ö <

Riemenkitt,
Bindemittel anstatt Schraub«»

Niete, Naht etc.
Thoresionthaler Papiorfnbrik von EHsse '

Koeder & Comp.
Mit unsorom Heutigon orsuchon ^

neuerdings um Zusendung von 50 **j
Kiomonkitt, wio gehabt, jedoch erwarten ^ '
dass Sio boi Abnahme dieses grösseren Q11*
turns oino grüssoro Proisrcduction ointrete

l a s s c n- J. Hübl,
(875) 4 - 2 tochnischor L°ltor'

Mieder,
in- und ausländisch^

Fabrikats
bester Schnitt.

M p i O , ' mit rinfachcm VlauclM Nl'- ß
^ . <5l,l)l,l/U^/>! „ ü ^ »Ul'iß und M i l , in dcr g.
tÜ Wcitl! lwn 44 diö 7« Cm., k 70 lr> g

'D bis 4 fl. 50 lr. g!
« W i^lspr^^^ftlManchstt.Wwht, ß

— blau, schwarz, in der Umtu u^' g
^ 44 l'is i)0 Cm., k!15 kr. ms 8 st' A
^ 50 lr. ^

N W l p.sps "nt Löffel-Vlmichctt, gs- Z
^ Ml) l , r l l r l< wM, französisches ?snl>r ß

-^ . lat, weif, und ssmil, i,l dc>r Wcne ̂
^ von 44 bis 76 Cm., k 1 fl. "C "> A
.2 bis 7 fl. 50 tr. ^

5 ^l l t tzrr-Nl l l i l l rs^^str.li.tt, daft Z.
Z das Micdcr, ol)Nt cs uunl .UdrP" ̂
-^: hrralmuhmcn zn lnilsfc» , um c" ß
^ l Vedclitcndos crwcitl'rt lucrdl'n lan')' ^
» Dil'sl,' Torte besonders Dame», t " ẑ
l^ in nesessnetm Umständen, M /.^ ŝ
« emftfeylen; in der Weite lwn 54 l '^ -^

' 3 . 70 Cm. il 4 fl. 50 tr. bis « si- 50 " - S

' " l ^onn .sns l n s ^ n für Knaben ""d 3
3> G k s U l l L I l l l l l ^ Mädchen, uonifl ^

80 tr. bis 3 fl. 50 tr. , ^

, Nachdem ich stets 800 bis 1000 Stiick ̂ <
aus den renommiertesten Mmlen auf ^ ' ^ " ^ ̂
bin ich in der Lac,e, nlleil A l l f o rdc ruW^
entsprechen, und bitte daher, mich im ^
falle mit geschätzten Aufträgen zu beehren-

(1275) 2 Hochachtend

I . C. HlMlttUl'
M Aufträgen uon auswiirlo b« .
um Angabe der Mrue, ^aillentt" ̂
«nd ob dno Mieder mit c i u s " ^ .
oder <?nss^.ttla,lli,ett aeml insch^^

Nruck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr H Fed. Bamberg.


